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MWWWllklsllltt mit SomiettoM.
Wiederaufnahme der Handelsbeziehungen.

mz. Paris , 19. Jan . (Drahtbericht .) Der „Matin"
schreibt' Tief bewegt durch die Berichte O'GradyS , die dieser
über seine Besprechungen mit Littwjrwfs ln Kopenhagen
übermittelt hat , beschlossen Lloyd George und seine Minister,
einen Plan zur Verständigung mit Sowjetrußland auszu-
arbeiten . Der erste Schritt in dieser Richtung rst getan und
besteht n der Wiederaufnahme der HandelSbezicch rwge i. Es
handelt sich darum , za erfahren , ob sich die Politik in dieser
Richtung leichter entwickeln wird und welche Magirahmen er¬
griffen werden müssen, um die Alliierten durch die Wiede r-
aufiabme der Beziehungen vor Schaden zu bewahren . Der
Kriegszustand mit Sowjetrastland dauert bekanntlich weiter.

mx. Paris , 19. Jan . (Drahtbericht .) Havas meldet
aus Kopenhagen:  Herr Lirwinoff  erklärte in
einerUnterredung mit demKorresoonöenten der Reuter-
Agentur : Die Erklärung von Parts bedeute die Auf¬
heb  u n g d e r B l o ckn d e. Sie wird einen gewalti¬
gen Einfluß auf die wirtschaftliche Lage Russlands
haben , da letzteres enorme Quantitäten von Eroort-
waren wie Hanf, Hol;, Kohle, Pelzwarcn und Platin
aufgeftapelt hat . Es find glerchfalls große Mengen
Lebensmittel  in Sibirien vorhanden Rur fehlt
es an Transportmitteln.

*

irz . London, 19. Jan . Henderfon  richtete ein
Schreiben an die Presse, in dem er unter Bezugnahme auf
die vermutlichen militärischen Beratungen in Paris erklärte,
wenn tie Regiorung sich weigere,  das Friedensangebot
der Sawjetregierung zu erwägen, so verwickle sie das Land in
gcrstes und unnötiger Abenteuer . Die Arbeiterpartei werde
sich dur.-b politische, militäcische und geheime Abmachungen
nickt al-5 gebunden betrachten, da sie einen Teil einer Politik
kill eien, gegen die sie von jeher Einspruch erhoben hake.
Dewderson forderte, daß den Polen und den transkaukasischen
Staaten geraten wind, Frieden zu schließen.
Die nächste Aufgabe der bolschewistischenHoeresstreitkraftc.

mz. Annapolis , 19. Jan . (Fnnkspruch ) Die »Washing¬
toner Polt " meldet, daß Trohky  erklärte , die nächste Auf¬
gabe der bolschewistischen Heercöstreitkräste sei der Angriff
auf Polen und die baltischen Staaten.

Dis französische Präsidentenwahl.
Der Einfluß der Präsidentenwahl auf die Verhand¬

lungen der Friedeaskonseren ; .
MX. Paris , 19 . Jan . (Havas .) über die Frage , !

ob die Präsidentenwahl eine Unterbrechung in den
Verhandlungen der Friedenskonferenz herbeiführen
wird , schreibt das „Journal " : Sicher ist, daß eine voll¬
ständige Kursänderung in unserem
diplomatischen Vorgehen ei » treten
wird.  Wenn sich diese Änderung noch nicht bemerkbar
macht, so ist es einzig und allein deshalb , um dis
laufenden Geschäfte nicht zu stören. Die amerikanischen
Blätter oeben offen ihrer Enttäuschung darüber Aus¬
druck, daß die französische Nationalversammlung es
über sich brachte, einen um Frankreich so verdienten
Staatsmann der ihin schuldigen Belohnung zu be¬
rauben

Millerand mit der Kabinettsbildung beauftragt.
MX . Paris , 19 . Jan . ( Drahtbericht . Havas .) Um

4,20 Uhr begab sich Herr M i l l e r a n d zum Elyses,
wo er während einiger Minuten mit Herrn Poin-
carö  konferierte . Um 3 Uhr fuhr er zum Kammer¬
präsidenten , wo er vom Herrn Deschanel empfangen
wurde . Um 7 Uhr kam er zum Elysee zurück Der
Präsident der Republik beauftragte ihn nun¬
mehr mit der Bildung des neuen Kabi¬
netts.  Herr Millerand bemerkte Herrn Poincarö,
baß er seine Antwort zwischen 11 und 12 Uhr erteilen
werde. Auf Befragen erklärte Millerand , der Präsi¬
dent der Republik Hat gewünscht, daß ich mich zuerst mit
Herrn Deschanel bespreche. Ich batte mit letzterem
eine lange und herzlich: Aussprache, in deren Verlauf
er mir den besten Erfolg wünschte Es ist möglich, daß
das Kabinett bis M o n t a g a b e n d gebildet sein
wird.

Herr Clemencean geht nach Ägnpten und schreibt keine
Memoiren.

mz Paris , 19. Jan . (Drahtbericht .) Ilm 3 Uhr empfing
Herr Princarä Herrn Leon Bourgeois . In den Elyseepalast
zurückkevrend, eiklärte Herr Clemencean einem Reporter
ter Agenee Havas , daß er sich entschlossen habe, in einigen
Tagen nach Ägypten  zu reisen, wo ec sick zwei Monate
anfhalten werde. Er fügte hinzu , daß er keineswegs die W-
sicht habe, keine Memoiren zu schreiben.

r. > -holländisch« Kredltverhandknngen.
Br . Berlin . 19. Jan . (Eig . Drahtbericht .) Die

zwischen der deutschen und holländischen Regierung seit
einiger Zeit schwebenden Verhandlungen über die Ge¬
währung eines holländischen Staatskredits
an Deutlchland  stehen , wie wir hören , dicht vor

dem Abschluß. Es handelt sich um eine Summe von
200 Millionen Gulden,  das wären nach dem
leutigen Kurse 4 M 111i a r ö c n Mark.  Davon
ollen 140 Millionen Gulden zum Ankauf von Roh-
toffen, 60 Millionen zum Ankauf von Lebensmittein
neuen . Der Kredit wird auf 10 Jahre gegeben und
wird in dem Maße weiter gewährt , in dem die Ab¬
zahlungen seitens Deutschlands erfolgen . Deutschland
seinerseits verpflichtet sich, die Rohstoffe und Lebens¬
mittel aus Holland zu beziehen und gewährt überdies
an Holland einige für Holland wichtige, wirtschaftliche
Vorteile , so z. B . in bezug auf die Lieferung von Kohle,
auch den Abbau von Kohlenfeldern bei Erkelen an der
deutsch-holländischen Grenze usw. Die besondere Be¬
deutung dieses wirtschaftlichen Abkommens liegt darin,
daß zum ersten Male seit der Herstellung des Frie¬
dens ein neutraler Staat an uns einen Staatskredit
gibt.

Die Regelung der Borkriegsdifferenzen.
mz . Paris , 19. Jan . (Drahtbericht . Havas .) Dis

„Journal cfficiel" veröffentlicht unter dem 17. Januar eine
Verordnung , die einen gemischten Gerichtshof  be¬
gründen i. ll, ter bereits durch den Vertrag von Versailles
vorgesehen ist und dessen Aufgabe darin besteht, verschiedene
Differenzen zwischen Deutschlang und Frank¬
reich.  die noch aus den Zeiten vor dem Kriege  stammen,
zu regeln.  Folgende Herren werden zu Schiedsrichtern
ernannt werden: Der Direktor der zivilen Angelegenheiten
im Justizministerium Brieourt , Maurice Gandolvhe, ehe¬
maliger wirtschaftlicher Geschäftsträger des Ministeriums
des Auswärtigen , Pierre Jaudon . Generalagent der französi¬
schen Regierung, Advokat Cläre am Pariseer Gerichtshof. Ais
Sekretäre werden die Herren Paul Frachille , Generaldirektor
des internationalen Rechts, und Charles Birey . Advokat am
Pariser Gerichtshof, fungieren.

Ein deutsch.polnisHes Grenzscharmützel.
MX. Danzig , 17 . Jan . Bon amtlicher Stelle wird

mitgeteilt : Mit dem polnischen Verbindungsoffizier
beim Gouvernement Thorn war vereinbart worden,
daß die Polen im Abschnitt Argenau am 17. Januar,
10 Uhr vormittags , dtze vordere Linie überschreiten soll¬
ten und die deutschen Truppen gleichzeitig die Linie
Seedorf -Waldow -Suchatowski mit den letzten Teilen
überschritten haben sollten. Am 17. Januar , 3HH Uhr
früh , wurde die Feldwache  südlich Argenau von
polnischen Truppen überfallen.  Der Führer der
Maschinengewehrkampagnie Uetz darauf zwei Maschinen-
gewehre am Südrande von Argenau in Stellung brin¬
gen. Gegen 61/2 Uhr früh gingen starke polnische
Schützenlinien  umfassend gegen Argenau vor.
An dem sich entwickelndemC e f e cht nahmen auch inehr-
fach Einwohner von Argenau teil . Die Besatzung
Argenaus , ein Zug Maschinengewehre und ein Teil
einer Infanteriekompanie , wurden zum Rückzug ge¬
zwungen. Der größte Teil der deutschen Besatzung mit
einem Teil der Pferde und Geräte geriet in Gefan¬
genschaft.  Die Höhe der blutigen Verluste ist noch
nicht bekannt. Der polnische Verbindungsoffizier ist
mit einem Offizier des Gouvernements Thorn und dem
Führer der Maschinenqewehrkomvanie zur A u f-
l l ä r u n g und Feststellung des Tatbestandes noch
Argenau gefahren. Das Gouvernement Thorn hat so¬
fort die Herausgabe der Gefangenen , der Waffen und
sämtlicher Pferde und Fahrzeuge verlangt . Im Ilnter-
abschnitt Ottletschin ist die Räumung ohne Zwischen¬
fall erfolgt . _ _

Die Lage in Afterreich.
Dz. Berlin , 19. Jan . (Drahtberichs .) Die christlich¬

sozialen Mitglieder der österreichischen Nationalversammlung
haben an die christlich-sozialen Dntalieder des Schweizer
NaticnalratcS ein Telegramm gerichtet mit der Bitte , daß
der Schweizer DnndeSrat beim Obersten Rat in Paris
unverzüglich fiir die Einleitung einer Hilfsaktion
vorstellig werde, nm eine bevorstehende Katastrophe zu ver-
büien. Die christlich-sozialen Nattonalcäte haben die Depesche
n-it dem Wunsche, dem Begehren zu entsprechen, an den
Bundcsrat weitergelcitct.

Dor dem Eisenbahnerstreik in Italien.
mz. Mailand , 18. Jan . Nachrichten, die dem „Secolo'

aus Rom zugeben, lassen erkennen , daß der Eisenbahner-
st r e 1 k nicht mehr vermieden  werden kann. Die
Leituna der Bewegung wurde von Führern der Eisenbahner»
gewerkschgstübernommen und »bereits sind an die verschie¬
denen Eisenbahnnetze Weisungen ergangen , die Eisenbahner
einzuladen, auf das erste Zeichen die Arbeit mederzulegen.

Japan und Sibirien.
W . T.-B. Paris . 19. Jan . (Drahtbericht .) Rach

einer Havas -Meldung aus Tokio ^ oird angesichts des
Umstandes, daß die Vereinigten Staaten ihre Trup¬
pen aus Sibirien zurückziehen, dis Frage der m i l i-
tärischen Zukunft Ja »' » ns in Sibirien
heute im Ministerrat geregelt Die vollständig zer¬
rüttete Armee Koltshaks soll gefangen-
genommen  worden sein, was in Tokio bestätigt
wurde.

Deutschland.
Tie Ernährungslage.

mz. Berlin , 37. Jan . Hinsichtlich der Ernährungslage
Narrt der „Vorwärts " vor gefährlichem Ootimismus u,ü>
weint , die Industrie , die uns früher im Ausland kaufkräftig
genwcht Hobe, werde auf absehbare Zeit nicht auf ihre alt:
Höhe kommen. Die nächste Zukunft Deutschlands liege
auf dem Lande.

mz. Berlin , 17. Ion . Wie der „B. L.-A." zur Ernäh-
ningsfrage erfährt , werden demnächst direkte Ver¬
handlungen  vom Städtetay , den Genossenschasteu und
Konsumvereinen mit den lairdwirtschaftlichen Verbanden em-
geleitet, nachdem die- letzter Besprechungen im Wirtschafts¬
ministerium vorderhand aussichtslos gewesen waren . Da der
RcichSwirtschaftSniinister Schmidt sich einer Mi.' terung der
Zwangswirtschaft gegenüber ablehnend  verhalten habe,
einigte man sich nach längeren Debatten auf einen engeren
Ausschuß, der am 21. Januar Zusammentritt , um das Er-
nährungSproblcm zu beraten . Außer dem Reichswirtschafts-
min .jter nehmen tie Vorstände der Reichsgetreidestelle und
der Reichsknrtoffelstelle daran teil , auch die Lardwittschaft
cr.tscntet Vertreter ter im Reichsausschuß der deutschen
Landwirtschaft zusammengeschlossenen Verbände hierzu.

Die Anpassung der Löhne.
mz Berlin , 19. Jan . Die „D. Allg. Ztz ." schreibt: Vor

kurzem fand im ReiihsarbeitSministerium eine Beratung
über tie Frage statt , ob durch eine zweckmäßigere An¬
passung der Löhne  an die Lcbenshaltwnpspreise in den
Tarifverträgen eine Verringerung der Arbeits-
kä ncp f e erreicht werden könne. Im Laufe der Aussprache
äußerten fast alle Redner ernste Bedenken gegen eine
mechanische Anpassung der Löhne an die Preis « der Lebens¬
haltung , wovon eine ständige Steigerung aller Preise zu be¬
fürchten sei. Dagegen wurde allgemein große Bedeutung der
vcm Reichsaibeitsministerium veranlaßten Lebenshal-
1 u n g s - u n d L e h n st a t 1 st i k fiir eine angemessene Lohn¬
bewegung und angemessene Ausgestaltung der Tarifverträge
/verkannt Die Frage , wie die Ergebnisse dieser Stattsttk
in der Praxis bei den Tarifvertrags - und Einigungsverhand-
lungen zweckmäßig zu verwerten seien, wird von der Zentral-
arkettsgemeinschast unter Beteiligung des ^ Reichsarbeits¬
ministeriums eingehend geprüft.

Die Tarrsvsrhandlungen mit den Bergarbeitern.
mz. Essen, 19. Jan .» Wie bereits vor einiger Zeit mit¬

geteilt wurde, wurde der Tarif für da? rheinisch-westfälische
Ste -nkoblenrevier seitens der Arbeitnehmervcrbände zum
31 Januar gekündigt. Anläßlich der Leitung der Verhand¬
lungen zur Erneuerung des Tarifvertrages  trat
die Arbeitsgemeinschaft des Bergbaus für das Ruhrrevier in
Essen zusammen. Auf Wunsch der Arbeitsgemeinschaft hatte
der ReichSarbcitsminister als seinen Vertrerer Rcgierungs-
rat Dr . Bodenstein zu der Sitzung entsandt . Bei den Be-
vatungcn äußerte der Negierungsvertreter auf eine Anfrage
aus der Versammlung heraus folgendes - Die Reichsregie-
lung hält angesichts der gegenwärtigen ganz außerordent¬
lichen wirtschoftl' chen Nöte Deutschland ? eine weitere
Abkürzung der Arbeitszeit  im Steinkohlenbergbau
zurzeit für eine Unmöglichkeit.  Die derzeitige
Lage des deutsche» Volkes und des Reiches gebietet, daß die
Einstibrnng der Sechsstundenschicht von einer internationalen
Vcrstnndwuna der hauptsächlichsten kohlenbergbautreibexiden
Staaten abhängig gemacht wird . Die Verhandlungen sollen
so geföidert werden, daß bis zum Ablauf des jetzigen Tarifs
das neue Abkommen fertiogestellt ist.

Zenlrumsparteitag.
mx. Berlin . IS. Ja « . Der Parteitag der Zentrums¬

partei , der gesteru mit enienr Empfang in der Wandel¬
halle des Reichstags begann , wurde durch eine Rede
de« Abg. Pfeiffer  eingeleitet . der der Haffnung
Ausdruck gab. daß der Parteitag getragen sein müsse
von gegenseitigem Vertrauen , von Mut gegeneinander
und von dem Mut . gemeinsam mit dem ganzen Volke
am Wiederaufbau  zu arbeiten.

Br. Berlin , 19. Jan . (Elg . Doahtibericht.) Honte vormittag
hielt der Zcntrumspartcitag im Plenarsaal des Re cöstags
seine erste Sitzung ab . Nach einigen Begrüßuwosworten des
Mg . Trimbvrn wurde Präsident Fehrenbach  zum Vor-
sitzondeu der Bersam r.ilung gewählt . Er warf einen Rückblick
auf die politischen Ereignisse ' eit dem 9. November 1918. Das
Zentrum I>nbe di« Ausgabe gcilöst, die Einheit des Reichs, die
durch die Revolution gefährdet war„ sicher,Erstellen. Aber nach¬
dem dies geschehen sei, bestehe die Notwendigkeit, den Einzel-
stäuden im deutschen Staotskörper erne größere Selbständig¬
keit im Rcchmeir des Reichs zu geben. Abg. T r i m b0 r n
cerl' tf er tilgte zunächst die Stellung des Zentrums gegenüber
dem Friedens «ertrag . Die größte Sorge müsse sein, daß man
alles daransetze, um das Reich vor dorn Elend zu bewahren,
in dem sich Teut 'ch-Osterreich befinde. Die Partei habe ihre
Schwenkung  vollzogen, weil es das Wohl des Vaterlands
erfordere, sich aus den Boden der Verhältnisse zu stellen. Di«
Republik müsse setzt zeigen, ob sie wirklich die bessere Slaats-
sorm sei. Alle Bestrebungen , die Monarchie  aus einem
anderen Weg a>ls dem verfassungsmäßigen wicderherzustellen,
ilrlhne das Zemtpum grundsätzlich ab. Der Redner ging auf
die Stellung Preußens  ein , das jetzt i.m Reichskörper
ausqehen müsse, denn es habe seine Mission erfüllt . In seinen
woitcren Ausführungen beschäftigte sich der Redner mit der
Absplitterung der bayerrschen Volk - parte ».
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Rücktritt des bayerischen FinanzmüusterS.
iuzMünchen , 19. Jan . Blättermeldungen zufolge hat

der Fir .enzmiinstcr Speck s«-in Nücktrittsges rch eingereicht.

Dr . Luppe Oberbürgermeister von Nürnberg.
mr . Nürnberg . 19. Jan . Zum Ersten Bürgermeister der

Stadt Nürnberg wurde gestern mit i4 835 von W 85>0 abge-
tzebenen Stiinmen Dr . Luppe (Frankfuct a. M .) gewählt.

Am Bismarcks Erinnerungen.
raz . Stuttgart , IG. Jan . Am hiesigen Landgericht

war heute die Verhandlung im Z i v i l p r o z e g d e s
früheren Kaisers gegen die Pottasche
Verlagsbuchhandlung  we ^en der Verö,jcnt-
lichung des dritten Bandes der Bismarckschen Gedanlen
und Erinnerungen , dessen Erscheiiten durch eine ge¬
richtliche Verfügung verboten wurde . Die Verlags¬
firma beanstandete die Nerhtsgültigkeit der Verfügung
aus formalen Gründen . Cie beantragte Aushebung
der Verfügung , andernfalls j" lle dem Verlage durch die
Familie Bismarcks eine Sicherheitsleistung in der
Höhe des Streitwertes von 500000 M . zugesprochen
werden . Der Vertreter des früheren Kaisers bean¬
tragte auf Grund des Urheberrechts die Aufrechterhal¬
tung der einstweiligen Verfügung des Nichterscheinens.
Der dritte Band ist bereits in mehreren hundert Exem¬
plaren angefertigt , und wird bereits in Schweden über¬
setzt. Die Familie Bismarcks hatte mit dem Verlag
vereinbart , dag das Honorar für das Buch der
Öffentlichkeit  zugeführt werde . Die Beschlüsse des
Gerichtes bezw . das Urteil in dem Prozeß werden am
24 . Januar verkündet.

Die Lag « km Jndnitrieaestiet.
mz . Düsseldorf , 17. Jan Tie Beteiligung der Ar¬

beiter an dem von den Unabhängigen und Kommu¬
nisten für heute verkündeten eintägigen General¬
streik war nur gering ?Ju einer Stillegung der
Fabriken kam es nirgends . Heute nachmittag wurde
beim Durchzug einer Ulanensthwadron durch die E x-
plofion einer Handgranate  ein Ulan ge¬
tötet . vier Personen wurden verlebt . Die Explosion
erfolgte , als das Pfcrdeqeschirr ln Unordnung geraten
war und der Ulan es wieder in Ordnung bringen
wollte . Ruhestörungen sind nickt vorgekommen.

Br . Essen, 19. Jan . lEig . Drahtbericht .) Der Derg-
arbeiterstreik ist sowohl im Hamborner Bezirk als auch
im linksrheinischen Kohlenbezirk beendet . Heute wird
wieder voll gearbeitet.

Kleine poNtrscke Nachrichten.
Die . Leipziger VolkSzeitung"  ist wegen de»

N-utzter Entstkvnng der Wahrt,eit , Aufreizung verschiedener
Devölkerungsklasien geqeneiimnder und Auirorderung zum
Itngeborsom geyer - die Gesetze auf unbestimmte Zeit ver¬
taten  Worten . _

Der Helfferich -Prozetz.
Br . Berlin , 19. Jan . (Eig . Dralstberickst .) Jnr alten

Schwurgcrichtssnale des Moabiter Krimrnalgerichls begann
heute vormittag ter Prozeß gegen den StaotS-
minister  a . D . Dr . H e l f f e r i ch. Den Vorsitz führte
Lantgericktsdireklor Dr . Bmrml »nch. Neben Dr . Helfferich
saßen zwei Stenogvapl ^ n und ein Dcrloeter der „Deutsclsen
Zeitung ", trr seine Legitimstion davon ableitete , daß auch
die „Deulfrl « Zeitung " von Trzberoer verklagt worden ist.
Auf der Zeugenbank erhoben sich zwei Herren , die erflärte » .
als Begleiter Erzbergers  erschienen zu sein . Es
waren zwei Krimi nalivachtmcister . Der Vorsitzende erklärte,
daß er Gr Schutz im Saale sorge und vermies die beiden
Wachtmeister aus dem Saal . Der Vorsitzende wandte sich
darauf an die Vertreter der beiden Parteien mit einigen
Worten , ste möchten die politischen Leidenschasten , die in
einem außerordentlick ^ n Grade aufgestachelt seien , beiseite
lassen ur .d während der Verhandlungen sachlich bleiben , den»
nur so könne die Sack'« richtig aufgeklärt werden . Alsd .rnn
kündiote der Vorsitzende an daß der Prozeß mehrere
Wochen dauern  werde und nur vier Loge rn der Woche
verhandelt werden soll. Darauf wurde Helfferich gefragt,
ob er sich bekenne , die Artikel geschrieben zu haben . Dr.
Helfferich gab das zu und erklärte . daß er für seine Behaup¬
tungen den Wahrheitsbeweis antrelen  würde.
Hierauf wurde i» die Verlesung der Artikel eingetreten , die
länger « Zeit in Anspruch nahm . Um l ' -'-j Uhr war die Ver¬
lesung zu Ende . Der Vorsitzende erklärte , daß er die Ver-

(3. Fortsetzung.) Nachdruck verboten.

Christinka.
Novelle von HanS Olden (Wiesbaden ).

Und endlich stand es da : gebändigt , deutlich , tm
ckaren. geformten Plan . Wer ihn zuerst erdacht , all¬
mählich vorgezeichnet , woher die Fäden sich spannen,
die Hand , in der sie jetzt zusammenliesen — einerlei,
über sie war zu fühlen gewesen : die unsichtbare , die
iberleaene , kalte , kluge Leitung , die bewußt schürte und
wieder" zurückhiclt und das Ganze zusammenschwechte
znd das Einzelne erwog und die günstige Stunde av-
paßte . . .

Einerlei ! Sie hatten geschworen ; waren sich ver¬
pfändet untereinander auf Leben und Tod ; Werkzeuge.
Ohne Wahl , c^ne Besmnen , jeder zu ,edcm Auftrag
bereit — wohin das Los . wohin eine Erwägung ihn
stellte . . . Nichts anderes mehr als blinde Bereitschaft
— nur ja und ja und ja!

And das Ziel stand allzuklar : Der oben ! Und alle
seines Stammes . Und das Weib an seiner Seite . Und
deren ganze Sippe . Und alle , die zu ihnen hielten : der
Liste nach!

Ehrlos und der Kugel verfallen — der eigenen oder
der jedes anderen —. wer wankend ioiui >#! Beim Leben
und Grab von Vater und Mutter ' Bei zeitlicher und
cwiocr Verdammnis ! Unser Leben beschlossen in dieser
Stunde . Kameraden — »nd ob ein neues beginnen
wird , für jetzt ohne Belang Wir verstehen uns . Einig?

Ein Schrei . Einig !! . . .
So waren sie in dieser Nacht hinausgezogen : die Be-

stimmten . So wie sie beide , andere - zu zweit dr ' tt
und mehr ; je nach der Art der Aufgabe . Und sie. die
Ersten , die Besten , die in ebendieser Stunde jetzt den
Hcmptjchlag zu führen hatten . —

Handlungen für heute abbrechen  werde . Morgen soll mit
der Vernehmung dos Angeklagten Dr . Helfferich begonnen
werden . Der Vorsitzende beabsichtigt , wie ec ansführte . den
Algeklagten zunächst zu dem allgemeinen Teck der Leschul»
diguvpen . die er gegen Erzbergcr erhoben hat , zu vernehmen
und daran anschließend zunächst den Frll Thyssen zr» ver¬
handeln . Auf eis:e Anregung des Verteidigers dcS^ Ange¬
klagten , der um Auskunft bat , wann die Bcweisantrage ge¬
stellt werden sollen , bemerkte der Vorsitzende , daß am
Dom .erst,,g nach Erledigung deS Falles Thysien diese Krage
geklärt würde . Der Vorsitzende bemerkt am Schluß der heu¬
tigen Sitzung , e» lei wünschenswert , daß eine Reihe von Tat-
fcidvn , Seren Erörterung im Jnterefie des Ne ches ucge , oei
ter Verhandlung nicht zur Sprache kommt . Darauf wurde
die Litzr ng vertagt.

Ausland.
Niederlande.

wr . Da » neue Wehrgrfrtz . H a1 \
Dlättcrmeldung zu-frilgr sieht das noue Wchrgeseh ern Koiitori-
Hemt von ILv VM Mcrrm vor wird führt de allgemeine :jro e i
jährige  Wehrpflicht ohne Einiahrlgen - Begunstr.
g u n g ein.

Italien.
me . Der Poststrrik . Mailand,  17 . Jan . In allen

bureaus des Landes wurde eure Verfügung beS^ ^
Telegruphenininistecs awgeschlagen , b:e ankund ' g.. . atz VaS
Porsolwck. das sich bis zum heutigen Mittag nicht zur Arbeit
tzw-.sitt'dcä. sich «IS entlassen zu bei roch der, l>at.  _

Wiesbadener Nachrichten.
__ Ausreise und Einreise . In Bestätigung früherer aas-

führlicher Rech nickten wird jetzt von zustmchiger ' Serie mrtge-
teickt: Der rote Personalausweis  berechtigt zum
freien Verkehr im gamzen besetzten Gebiet und A -" Verkehr
zwischen dmn besetzte». » nd den, nwxietzten Dentzicktland. D,e
mrlüärisck ^ n Post « , l>ol>en entld .r« l)ende Anwersnng erbalten.
— Kerner geht uns wu-s Koblenz  sollende S.achr cht zu.
Di - von der Interalliierten Rhein laut ,kümmistion am
12 . d . M . veröffentlichten Ovdonnanzen lwtten u . a . auch , eine
Ovdondnz der Poillmstimmuingen gebracht . Nach Ordonnanz n,
Tidol l , badürsen jetzt Deutsck>e. welche auS dom unbesetz¬
ten in daS besetzte Gebiet e,nrei len  woll -m.
'.ediol ch eines von einer -deutschen Behörde « eSgcstcllten Per-
iarwlamsweiseS . der mrt Plwtorrvphie oewehen fem muß.
Über den Ausweis sino wertere Bestimmungen nicht getroffen,
chs goniigt allein ein Reiseixnß oder ein von der heimisthen
OrtSbebörde g.uSgestelltes AusweiSpap,er mck Photographie.
?llle n-eätenneihenidw, « .nfordevungen . wn'che bisher die Be-
la>tzungSbol,önde stellte , stich also in Wegsoll gekommen . JnSb^
son-dorr bedirf eS nicht mehr der Einrecsegenehm -gung durch
die BchachitiigsbeHörde , (mr .)

— 14 Pf . GaSersParni » läßt sich täglich <m einer GaS-
lamrp' mit Steylickl-t erzi<«en. wenn der Tvagstist vm2 ^ Z « ,tl-
meter verkürzt unb d>e tztaszyisirhr an der Düse durch sockqe-
n^äßeS Zust«rnzen verringert wir - — wckrt etwa - :ikck> .Mrm-
>'teÄnn des Hohnes ! — Wäbren - d'e Norm .cklambe ungefähr
ibl > Ater E!os in der Sdnm .de wrbncwd 't, stellt sich der ä !, '«.
verl ' nüeich Ncrch der oben a-ngcaebonen Abän - rrnng aus IW)
Lster Gas stündlich . Tailw , wird di« Gleichmöß -ia ' eck de? LiclUS
noch erltzikst. das trotz vermrndcnten GaSverbna -uch« noch eine
.Heiligkeck von 50 des 70 Kerzen besitzt. Kurie Ertzrutz-rangen
täglirl » von 10 bis 12 Uhr in der Bcraninosstelle für YdiSver-
nwrtuna Marktslraße 10. Zimmer 11. — Ein -wh .' „ der Vortrag
Do 'ErslMg . den 22 . d. M . nachmrtdag » i  Uhr , hn Stad wer-
e vdrwlen si tzrrngS sa», l.

— Deutsche demokratische Partei . Die fiir heute DienS-
toe-aben - aube -aumte Lstidgliederversaann -limy , ^ in der ein
R« frr «lt von Herrri Nichts «uuixckt Dr . Mrla , über das „Be-
tricbsvätegcseh " rn AuSsickst gciwmmen war , findet nicht

statt .̂ Verband der nastauischrn landwirtschastlichrn Gr-
nostrnschaftrn hat im vergangenen Kalenderjahr d' e Za« der
ihr anqeschlostonen Vereine von 274 auf 324 erhöhen können.
Dos Jßrhr bat überhaupt dem dontsck>en brndwirlschostl ck'en
GonossenschaftSivesen einen beträchtlich^ » Aufschvemg gebrachst.

— Kein Karneval im goldenen Mainz . DaS „Mainzer
.Journal " schst- ibt : Die Hoffnung so mancher , daß jetzt nach
Beendigung des Krieg ? der Momzer Karneval wieder in
seinem alten närrischon E >lar >z erstebon nwvde. ist gründlich zu
Wasser geworden . In einem Aus schreiben teilt die Mioger-
nie stcrei mit . daß der Ernst der Zeit und die große wirtschoft-
lichie Notlage verbieten , in dies ein Jahre ein karnevailistisch>er
Treiben wie in früheren Jahren zuzulasien . Ein ' olcheS würde

bei dem überwiegenden Teil der Bevölkerung lebhafteste Ent¬
rüstung und damit Unruhen Hervorrusen . Mit dieser Ver¬
fügung trägt die Bürgermeisterei der Stiwmimg aller ernst¬
lich und anständig denkenden Bürger der Eta » vollauf Rech¬
nung . Kür Karaetmlspossen ist in Mainz zurzeit kein Nauru
mehr , auch ni .ht bei unseren eingeslestcksten Kariievalssührern
aus der Mtren alten Zeit . Biele meinen : „Der Mainzer
Karneval war einmal ."

— Eine Tagung der unteren Post - und Trlegraphenbe-
amte ». Die hiesige € rtsgrrippe des Verbands der unteren
Post - wnd Telegvat ' henbeumten hielt vorgestern ^ru der Aula
des LhzeumS 2 cm Boseplotz einen Bezirkstag für den besetz¬
ten Teck des OberpostdireltioirSbezirks Kcaiiksuri a . M . a>b.
on dem « ißer den Ortsgruppen des Bezirksvercims Frankfurt
die Bezirke Köln , Aackwn. Saarbrücken , Trier . Koblenz . Mainz
lDttvmsbLdlj , Frankfurt a . M. und ein Verirrter des Dom' rl-
schen Postverbemds teilnahmen . Auch Vertreter des DeobauchS
der höhere » und mittleren Beamten , der Beamtinnen soivre
die Dertoeter der tnestgen Prstäimer »ahinen an den Vrrhvnd-
lungeu teil . Neben ollgcineine » Stanides -. Beouis -, Per-
>onal - und Besaldungsfragon . welche der VerbandÄwrsttzende
eiidgcl'end erl 'iiulerte , wurden auch die besoiideron Umstände
inner halb der BeietzvmgSzone t« sproch>ou. Der Beitreter des
Bahcrischwn Postverbands konnte Mitteilen , daß die Verschmel¬
zung der Verbäidde zwischo« Bayern ulst» dem Reich Mion voll-
zogen ist. . . . . .

_Ein leckerer Fund . Unter den bei der Polizeidirektwn
als gefunden alrgeliefertem Gegenständen befindet sich -ruck, ein
— Dch'mken ! Muß das ein glücklicher Mensch >' e n. der sich
!o weit vergessen kann , jetzt einen Dckstnken ,u verlieren . Dem
Finder aber , vei dem di« Ebrlicksteit auch einen , sosthen lecke¬
ren Vernich gegenüber standhieltz gchürt sicherlich mehr als
ein Cchinkenbwt.

— über den Ersatz von AnSlandSschäden für Inland »,
deutsche wird lxilbamtlich aus Berlin mitgeteillt - Die Vor-
ardesten aus Grund der amtlichen Behanlrtmach '.ing vom
>ü. November 1019 sReichsgesetzl -lati 1891) sind so weit ge,
dichen . daß die Anmeldungen  demmäckch erfolgen können.
Der Verband im Ausland geschädigter Jnlandsde M̂scher.
E . P ., der vom Rerchsm -imister für den Wiedeniurbau mit der
Vorprüfung der Annreldiuigen beauftragt ist. bittet hierimit
die Beteili >,ton . so weit sie dies „.och mckst getan haBen . ihre
Mreiie der H« uptsteve des Vevbenchs in Berlin W . 35. Pots-
dwnwr Straße 28. mi «zuckeilon. Fiagclwgen und Merkblätter
werden den Bete ligtet > dann übersandt . — Beim Verbund
haben sich anzume 'uden alle Jnla -ndsdeuticiv lFinven und Enr-
Olperso »en >. dre Juli IS >4 ihren Woonlitz oder ständig « ,
Aufenflwlt bereits im Gebiet deS Deutsckxn Reicks gehabt umd
ihn nicht inzwischen in da >s Aus >Iand »« rlegt hoben . (tr\z.)

— Hundrfleisch Der Tirrschutzverein teilt »nS in De-
ftäfigung eines früheren Berichts mit . daß in letzter Zeit -mif.
fallend viele Hun .de spurlos verseheniudeu . Gew ' üe Beobach,
tungei : lasten darauf sclst.os;« ,. daß die Hunde ei»gefangen und
oeschlechtet werden , um das Fleisch als Sck,ieberware in dem
Handel zu bringen . Es ist Pslickst aller Burger , tatsächliche
B -aboch «.ungem dem Tierschutzverein mitzntecken . » m den
Tötern das Handwerk leẑ n zu können . Allen Hundebcsitzern
ist zu entpfckhlen , ihre Hunde <nrf der Straße grniststatzlch am
der Lein - zu fükwen.

— Keine Gedenkmünze für die Teilnehmer de- Welt¬
kriegs ? Auf eine Eiiqwbe des Kyfshäuser -Bilndes der deut¬
schen La „d-s -Kr >«gerverl >ände on die Reick' Sregwrn -ng . allen
Teilnehmern des Weltkriegs 1014 bis 191? ein bleibe,st >es Er-
innerumgSzeickvn in Gestickt v' ner Medaille verle 'hen zu
«vollen. :« t nunmehr der Reick̂ minister des Innern g-antwor-
let . daß der ReicliSwelirmimificr nickst beabstchltae . der Frage
der St itofl einer KriegLdenkmünz - in alifelchurer Zeit nah « ,
zut velen.

— EisrnbahndiebstShle und ihre Bekümpsting . Au»
Frankfurt  a . M . berickstet mam w \i: Die Ersatz,
leistungen  für verloren «, gestohlene , verdoubene und be-
sch <idw.fr Tra -Ilsf' vrtgeg VNstände habe .» nach !t>kirteil.ung der
Eisciihahndiocktion im Jcstue 1818 die geualtige Höhe von
>35 Millionen Mark erreicht und werden diesen Betrag nach
dein Voransckstag kür das laufende SttchnmiigS >ahr voraussickst-
lick, :uch um 25 Millionen übersteigen . Dieter Verlust ent¬
fällt zum erhvtt 'chen Teil auf Eisenimlmdiebstäble . Wie di«
Eisenbshndiebstähle ho.be n der gewert 'Sniäßige Schleichhandel,
das Schiebertuim ivist, die damit zusamwkiilwiigende » Be¬
st eck,ungen eine » Umfarig angeiwmmeir , der sofortiges und ent»
'chiedenes Eingreifen aller Beteiligten gebieterisch fordert . Zur
Bekämpfung dieser Mißstände wurden durch die Ersenbakm-
direktion auf den Bahnhöfen An . T»ebra . Betzdorf . Frankfurt
a.  M . (Hauptlxihnhof ). Frankfurt a . M . lBetrieb -Äwhnlwfh
Fvüiilkfuvt a . M .-Ost . Gießen . Hamnr -Ost . und Limburg doson-
t, -re örtH ck>e ttbcvwack,uiigssiellen eingerichtet , den« , die ört¬
liche Bekämpfung der Diebstähle , des Sckstoick,Handels usw . so-
wie die Leitung de« örflist 'en M<,ckidiensteS obliegt . Defon-
dere DiebstolstSa -usschüste , aus Delxmten und Arbeiten , zu-

Der Diener war erschienen und hatte die Herren
hinaufgcbeten.

Mit kurzen , hörbaren Schritten war der Rittmeister
schon treppauf geschntte ». gleichmäßig , Stuse um Stufe.
Der Leutnant eilte an seine Seile . Der Diener de-
slisien ihnen voraus.

„Herr Kamerad . . .? Ja , wir denn nun . . .?
Eine kurze Verständigung nur über das — das Notigste
. . . Vorgehen und so . .“

Ein empört mißbilligendes Kopfschütteln wie ein
drohendes Schweig ! Keine Dummheit jetzt!

Erblaßt , wie geprügelt , sah der junge Dffiziei in
das Gesicht neben jich: cs war mager geworden , wäch¬
sern , gefurcht , die Augen blicklos , der Muitd breit nie¬
dergezogen.

Der Diener hatte eine Flügeltür geöffnet und mili¬
tärisch gerade gestanden.

In einem kleinen Saal waren sie jetzt , in so mattem
Licht , daß die Situation nicht gleich übersichtlich schien.
Einige Lichter glühten on ocm mit weißem Stofs ver¬
wahrten Lüster , auch die allen , goldenen Möbel hatten
Überzüge . . . Parkcttsukboden . alte Bilder . . . Das
Balkonzimmer . . . Dem Vorgarten zu gelegen . . Glastür
und Ncbenfenster von weißenStores verhangen , durck die
das Laternenlicht des Eartentores schimmerre . . . Von
drunten die gleichmäßigen Sckritte oer Posten börbar.

Eine Tür zur Linken öffnete nch. Ein anderes,
wärmeres Licht fiel ein . Stimmen von Frauen wur¬
den hörbar , die sich flüsternd zu verständigen schienen.

Dann war in unbestimmter Silhouette die Fron des
Hauses auf der Schwelle erschienen . Die Gestalt einer
schmächtigen Greisin . Mädchenhaft fast , wenn sie nicht
leicht gebeugt gemesen wäre , körperlos schmal in dem
schwarzen Seidenschal , den sie wie fröstelnd um sich zog.

„Die Herren müsien sich leider noch eine Minute ge¬
dulden — ich bedaure sehr — der General war schon zur
Ruhe gegangen — ein wenig leidend - nichts Ernst-
liches — er wird gleich erscheinen ."

Die Offiziere waren vorgctreten und hatten in
förmlicher Haltung die Namen genannt.

Eie sahen in das Wohnzimmer der Familie . Außer
der Mutter waren die beiden Töchter dort anwesend.
Sie standen mit fragenden , über die späte Störung be¬
unruhigten Mienen . Aufgcschreckt aus dem abend¬
lichen Beisammensein . Di - ältere Tochter am Mttel-
tisch. lang , aufrecht , das unbewegte Gefickt im Schatten
der Lampe ; die jüngere im Hintergrund , an das offen«
Pianino gelehnt , neben den flackernden Kerzen de»
Notenpults.

Drei Frauen von seltsam gleicher Art , nur wie aus
drei verschiedenen Generationen : feine , iiberjchlanke
Gestalten mit feinhäutigen , zarten Gesichtern und
großen tiefliegenden Augen . Die jüngste nur von lich-
tcrem Typus als Schwester und Mutter . Ihr lag das
.Haar auch duftiger um Stirn und Schläfe Die beiden
älteren Damen , die Mutter schon stark weiß , trugeit cs
glatt aufgesteckt und anliegend.

„Wenn die Herren für einen Moment mit uns vor¬
liebnehmen wollen . .

Die alte Frau sprach sebr ncher . in einer kühlen und
doch anheimelnden Freundlichkeit und mit einer merk¬
würdig tiefen , fast ein wenig rauh und männlich klin-

?enden Stimme; in dieser vollkommenen Schlichtheit undkatürlichkcit aber — und trotz dem seltsamen Kontrast
lbrer Zartheit gegen die breit ausqrrichtetcn Ofsizicrs-
gestalten — doch ganz beherrfch -ndr Dame ultd Haus-
herrin.

„Zu viel Güte . Allergnädigste . . "
Der Leutnant hatte sich «orrbeugt , dann plötzlich den

Kopf zu dem alteren Kameraden zurückgewandt . Durch
das von wilden Gedanken erfüllte Hirn zog ihm dis
jungen Offizieren geläufige Frage nach dem „korrek¬
ten ^ Benehmen . Um ihn brändere es , er sah und hörte
nicht deutlich.

Nun faß er
Lvrtletzrwa Mat.}



Kr. St . Dienstag, 20 . Januar 1920i Wiesbadener Tcr̂ blatt. Morgen-AnSgave. Erstes Blatt . Sekte 8.
kammeilgeschl. 'jct-bc-n sich der Detinnpfiriiy der Diebstähle. bei
ßdjiei 'tx . uni BcilochungsiMwesenS zu linbrnm. Hervor-
mjenöe Sliffmcrficmfc t soll dein DeslocheriKiSwesen bei der
Wogenz;estelluî ; griviHmot werden. Di« C'iseiil»abndsrektion
setzt kür dxe Pevhl„Her>ung und Aufdeckung von Diebstälsle",
rurd Eetnebuntzen Belohnungen bis zu 2000 M. für jeden De-
lehren aws. T̂raiirte. die sich «st den genouuten Vergehen
Leäeil gen. werden nickt nur ftrafgerichkEch, verf >Igt. sondern
auch aus dein Eisen>bnHndi«nft entseunl und "entluden und nie«
mcli  wieder eingestellt.

— Einbruchsdieostähle. Während der vorvergrngenen
Nacht statteten Emibvrt^ r einer QH'th« und Silber schnniede-
we rksta.it am der Wcdcrgaffe ihren Besuch a>b und erbeuteten
Gol'd- und Stberrvarei , im Wert von etn-a 12 0U0 M Die
Diel -e. einer au« Wiesbaden und einer cr.:t  Bieb -ich. konnten
bereits hg'tgenoinnien und ihre Boule restlos ivie.der
zur Stelle gesä?afst werden. — Dielet von Diebe kurt len in der
Nacht vom Scnirstag nur Sonntag bei einem in der Waldstoaste
Nohiienbn Blebrich/cr Polisein âchlnreOter emgebroclien und
dabei vier Gänse sowie eine Ziege yeltL'blen. — I» einer ckem,.
schrn Fabrik in Säzierstem wurde ein Platt ich cgel im Der Vicht
dabei vier Gänse sowie eine Ziege yeltL'blen. — I» einer -beim.

i Fabrik in Säzierstem wurde
von 22 lsircimm entwendet. — Während der Nackch zum
17. d. M. wurde in dem benochcharten Sck!-ingenl »ad einge«
lrrrlien . Die Täter erbeuteten 8 weihe Herrenhemden , ge¬
zeichnet I . H. und I . SKV weihe und blaue Hemden, 1 Paar
Kinderschuhe. 2 Sctiinken. 8 Stücke Soeck, 1 Paar Kinder»
stcrrinL.se usw. Di« Strümpfe sind gezeickmetA. B. und L. L.

— Studentische BollSunterrlchtskiirsr. Pulsachen Wünsären
enlsprech-nd, wird für Fortgeschrittene ei» Srenograpickurs
(Diktarübungens und ein Kurs „Geometlie" (Einsuhrungi abg hade».
Der letzte Anmeldctaa sür alle Fächer ist der 22. Januar . abcndS
7 bis 8 Uhr, Iläbiiiwe Oberrealschute(Zietcnring,, Erdgeschoß.

— Personal-Nachrichten. Der Perbandsrevrsor des Verbandes
Raksauilcher lcuidwirtscliastucher Geiwsseiisbajteu AlotzS Weber
hat de» Dienl'chnrakter als Oberrevisor erhalten und ist zum Ber-
landsgrsäbsissübrer ernannt.

Vorberichte über Kunst, Vorträge und verwandtes.
* Nasianischc» Landestheater. Für Mittrovch ist zun, Gedächtnis

Lessings cgetoren 22. Januar 1729) ein: Auftührung seines Trauer,
lolels „Eniilie Galotl! (Ab. As vorgesihm. 2!eu oeseyt sind folgende
Ri'lleni „Emilia": Hennp Herz, „Prinz": Ctto Weltmann. „Wirr-
pellt" Tr . Pa »! Gerhards, „Conti": Karl Ludwig Dicht, „Äpplani":
Andels Bal>l, „Pirra ". Friedrich Prütrr . Am Donnerstag gelangt
(Ab. l») „Die Jüdin" mit Fräulein Englcnh rn der Titelrolle zur
ölufsülirunn. ?lls „Kardinal" gastiert Alfred Ma,Ä aus Siraßburg
aus Anstelliing. (Ans. 1 Uhr.)

* Bortrag. Der Vortragsabend von Rannv Knigge  und
Deren P o u l <k findet erst komnienden Donnerstag, und nicht, wie
hei uns irrtunitich zu lesen stand, am Dienstag statt.

* Bon früheren Wiesbadener Künstlern. Der Sänger Herr Leo
Schützender ?, gegcnivärtig in Wien engagiert und dort ebenso
»»erkennt und gefeiert wie seinerzeit in Wiesbaden, wird demnächst
ri»e ausgedehnte Kunstreist durch Deutschland antrcten und auch m
Wiesbaden  wieder konzertieren.

Muk» - und Vortragsabende.
— Kirchenkonzert. In der Berglirche kand am Sonnt ,gvormittag

rnm Besten des Gloekenlonds ein Konzert statt, dem ma» nur in
Anbetracht des guten Ameckes eine» zabiceickeren Zuspruch gewünscht
hätte. Unter den M» to ikeiiden besanden sich drei jüngere Wie«.
h»dener Talente und der Mainzer Orgimst Her, Rudols Wiener,
t«r auch die Begleitung der elfteren ans der Cviti  anstuhrte . Er
iebc-ndell das Juhrnment im ganzen mit technischem Geschick»nd
tvuf.le in der Zusommenlielluiig der Regdter nianche hüdsrl̂ n Eftclte
zu eezieien. so besonders in dem Marsch über ein Hönde Ische» Tbemo
hon A Guilmnnt. Die Beg eitnng der Solisten holl« „Hand und
Fuß" Herr Bantonisl Kau « , der durch den Krieg lange Zelt der

Ausübung seines Gesanges entzogen war, bewies nun, daß er sich
ftbr wohl noch hören lassen kann. Seme Stimme schien nach der
Diese zr>an rkrost und llmsaiig gewönne-, zu haben. Das Gobct aus
Mendclssohnr„Elias" war von breiten, Toa getragen und in einer
Acre aus Bachs Weihnächte»Oratorium zeigte sich das Organ auch
hinreichend beweglich. Ei» beachtenswertesTalent entwickelte der
Bir ludst Jacqnes Alban (wie wir hvrcii. ein Lohn der vor einig n
Jahren hier verftorbenen Kapellmeisters Alban,. In den ernst ge.
kiinimle» Kompostlioiien von Beeihovea, Wieniiwski ns-.o. war zur
Enttalliing dcc Technik naturgemäß wrniger Beleg-nbeii; doch was
Herr Liban an Ton, Strich und musikitisch.'M Ausdruct dardot. er.
freute durchK.'arhc,l und sichere Gcsiallung. In »och höherem Maße
l nt so>cht Bilzugc dem jungen EeUisien Herrn Asjced Jeschke  u
eigen- er bekundete, neben viel ursprünglicherBegabung, eine vor-
treftliche Cchulung, und widmeteu. a. der Bachsche-, .Air", Schuberts
„?I. c Maria" und der „Preghiera" von Otto Dora eine sehr worme
Elupsinbung wl Borlrag. -n.

Aus dem Vereknskeben.
* „A ! p t n ti e r e I n". Der Borlrag am Donnerstag, abrnd«

G Nbr, >m Lyzeum an> Diarkl veripricht, da eS sich nicht mir um
eine trockne Bcrsuhrung der Alpenpstanzcn bandelt, sondern uni B«.
obachtiinaen aus dein eigentüinlichen Pslanzenteoen der Aipenmelt,
einen tehr- mid genußreichen Abend, zumal er unlerstiiyt wird durch
die Borfübrunp der berühmten kolorierten Osterwaoerscheu Pflanzen,
bilde-. Gäste und Freunae der schönen Nulur, insonderheit der
Alprnwelt, haben Zutritt. Zu den Kosten wird ern freiwilliger Bn-
tr<r.i erbeien.

Gerichtssaal.
Schwurgericht zu Wiesbaden.

Körperverletzung mit TodeSerfotg.
■wc. Wiesbaden, 19. Jan . Der bedauerliche BorfaN,  welcher

sich wahrend der Siachi de» 24. Slovemberv. I . in dczw. vor der
Wirlichajt ..Zur Sonne"  aus dc:u Manriiinsplatz avspiclle und
wobei ein junger Mann sein Lcbcn einbüßic, deschäsiigte dos Schwur«
gerichi in ftn>u heul,gen Schlußsitzung. Aus der Aiikiagebank sitzt,
aus der Unle>Ilich>mgshasl voigesnhrl, der 27 Jahre alte Kriogs»
invalid: und sruherc MalergehilseEmil Jungblui von hier. Nach
vieicn Barl'rajen wegen Brulaiiialsvergehe» und Diebstahls war er
während diesce Kriege» etwa ein Jahr lang cingezvgen. Er erbi.lt
zuletzl einen Schuß durch den linken iinierari», welcher den Arni
labmlc. und wurde er daraulbin als kriegsnnbra-ichaar entlassen. Um
die srapliche Zen war er. nachlnun er vorher >:chs Wochen als Not-
handsarbriter Bklchäjligiinq gehabt hat!., arbeitslos. Das hielt ihn
li,t-es nicht ab, am 2s. November in Gejellichaji von guten Bekaiime»
tuick die Winjchosten zu n-ochen und s.-iner eigene» Angabe nach in
drei Lokalen>2 bi« 18 halbe Wci» zu trinke». Zuletzt jand er sich
mit einem anderen in der Wirtichast „Zur Sonne" ein. Er war
dort krui gern gejehener Gast. Wegen Händel der verschiedenste»
Art, die er friiljer doil g' babt, war ihm vielmehr das Lokal von
dejicn Jubabcr verboten worden. ?lls er trotzvem dort unerwart t
er schien, wuide er samt seinem Begleiter an die Lust gesetzt. Se .ncm
Begleiler war das Anlaß, sich nach Hause zu begeben. Jungblui selbst
aber soll nichtodestawcinger in die Wirlschast znrnckgekehrt sein.
Zeugen sagen au«, daß sie gesehen hätten, wie er dabei dem Sohn«
des Lrkalinhabm« einen Stoß gegen die Bruit veisctzt habe. Er
selbst des,reitet das. Siichls Schlimmes ahnnid. begab sich der junge
Büsch-r zunächst wieder an seine Arbeit, nicht lai.ge nachher aber
kchwanten ihm die Sinne, »nd es wnrde festgestellt, daß er an der
Stelle, a» der er gestoßen worden war, eine zwar kleine, aber tief»
Wunde hatle, wie sie durch einen Stich mit einem gewöhnlichen
Tasän-nweitor kurbeigesührt sein konnte. An den Folgen dieser Ber-
lctzunq ist der junge Mann nicht allzu lange nachher gestorben
17 Zeuge» und zwei ärztlich» Sachverständige waren zum Termin vor-
geladen, von denen zwei nicht erschienen waren, l>es weiteren bean.
tragte dcr Verteidiger die Borlad»,>g von sechs weiteren Zeuge».
Ei»er der ledlenden Zeugen ist sür den Ansgang der Verba,idlnng
wesentlich. Erscheint er mib« nachträglich, so muß mit der Vertagung
der Beiliandlnng gerechnet werden.

Handelsieil.
Industrie und Handel.

* Dir Deutsche Bank hat semeinsara mit den Ineenieuren
Emst Neubers und Felix F. Albert die Kosmos . Oe-
sesellsclu ' ft für internationalen Ans-
tausrh inuustrieller Erfahrunsen  ni . b. H. in
L’erlin . Mohrenstraöe 13,14. eej' .-'indet . Es sollen nicht
Waren , sondern die ihrer Verferlivruns zugrunde Heeren en
Krfahruneen  ein - und ausceführt we’-den . Di vi len
Neuerui’Ptn und Verbesserungen , welche die Industrien
aller I.sinder während der Kriceszeit in Aowenduue se-
bracht haben , tollen aus ^etauseht werden , und auf diesem
«rnüb/i Weltiaarkt will die neue Gesellschaft Makler sein.
Die Märkte, die deutschen Er/.eueuissen aus irrtidwelchen
Gründen verschlossen sind , sollen lein deutschen Geis .e -re-
ösfnet werden Die Kosmos beabsichtiet . ii, allen großen
Industriestaaten Schweslereesellschaften zu errichten , um
mit deren Hilfe einerseits lie Geistcserzeusuisse deutscher
Inrenieuere und Jewscher Chemiker in fremde Valuta um¬
zusetzen. anderseits der deutschen Industrie neue Eif .sh-
ninrren und Verfahren des Auslandes aiuubicten . Von der
Ausfuhr austreschlossen sollen sobhe Rrfinlnnaen und Ver¬
fahren sein.' deren Gegenstand selbst msfuhrfähia ist. CR. 7. )

* Deutsche Gold- und Silbcrschcideonstult vorm. Rößler
Die zweite außerordentliche Hauplversammjua «' ireie mirts
dl-* Erliöhunc des Aktienkapitals um 20 auf 40 Mill. M. wo¬
zu die behördliche Genehmitrung bereits in Aussicht sie b
Die für das laufende Geschiittsiahr dividsodenberechtteten
Aklien werdc-n den Aktionären im Verhältnis yon 1 zu 1
zu 110 Proz. zum Bezuce anseboten.

* Chemische Werke Brockh ies. A..-G. in Niederwalluf.
Die Hauptversammlung beschloß , das Grundkapital auf
ß Mill. M. zu erhöhen.

Weinbau und Weinhandel.
* Das bisher teuerste Fuder Moselwoio. Trier.

17. Jan . Bei der heutigen Weinversteigsruns einsr das bis¬
her teuerste Fuder aller Moselweine , und zwar 1918er
7eIlin£?er-Srhlnßherff . zu 75 100 M. in den alleinicen Besilz
der Firma Heinrich Haupt u. Co. in Trier über.

Preutẑ ch-Südderitschs LNâ enlotteri».
Berlin, 18 Jan . In der heutigen Bormittags . Ziehung

sielen 5n(“t M aus 101383, 1000 M. aus 130 033, 500 M. aus 3
6( 001 160 024, 400 M. auf 60 982 lSä 096, 300 M lllls 27 hist
»8 24b »14 090 169 748 180 789. 200 M. auf 6637 6312 44 178 <91' 8
49 794 92 377 110 907 116 747 121 629 122 661 127 589 130 879 201 575
205 841 210 582.

In der Nachmittag « . Ziehung  fielen 30 000 M. auf
,7(44,4, 3000M. auf 80 325, 500 M. au« 76 642, 400 M. ,us 150 066,
190 406. 360 M. aus 35 231 51 858 593.5l 60 844 74 564 128 724
•35 Mfl 154 416 189 938 191 182 192 003, 200 M. aus 33 088 50 956
62 252 72770 122 637 129 040 149 863 166 529 171 84s 186 574.

Y. eltervoraussa^s lür Diensta ?, £0 Januar 1̂ 20
von der Met̂ oroTo*. Abteilant des Physi’.cal. Vereins zu Frankfurt a.M.

Stark bewölkt , einzelne Regenfälie , wenig kälter,
westliche V5 inde.

Oie !17grgen-Ausgabe umfatzt S Seiten.
veemeiworiNch für den poNeikchen Teil : y chün lher : für den Um«»
d«ltung,ie >l : V o »auendorsi  für den lokalen und oro»i»0«ll«»
LeU und » enchiskaol. W Etz . lür den Hand«i»iell . W. Etz. kür die

«nzeigen und llieNamen tz. Doenaus.  sSmilich m Wiesbaden,
tu . Verlag »er 8. Scheltender , 'ichen HolduchdruEer« m Wieeaaee»,

Sneeidirnnde »« Schriktlettung l» di» > Uh«.

3me. Regiment de Marche de Tirailleurs.
Vergebung

betr. da» - lbholen der KüchenuOsälleu. de»Pfrrdrdünger»
Am 28. Januar , bvrmittagü i> Uhr, siudet >» der

M unouni -Kaierne sInsantecie -Kaseriie a. d. Schirr-
steiner Sir .) im Büro des Berpslegiings-OssizierS die
Vergebung der Küchenabsälleu. des Pjeidedüiigers vom
3me. Regiment de Marche de Tirailleurs ssir die Zeit
vom 1. Februar biS zum 31. Dezemver 11)20 ein ich>. statt.

?>»frrgen von Interessenten sind spätestens bis zum
23. Janiiar an den Vorsitzenden des Verpsi.gungs»Aus«
schuises des 3. Tirailleurs -ZiegtS. z» riditen.

Anbieter Haben mit ihrem PrrlviialausweiS eine
Bescheiniruug von de Bürgerineisterei über ihre Quali¬
fikation als Be>o?rber herleizubringen.

Die Angeboissormulare lönnen am 23. Januar bis
S Nhr vorm, im obengenannte» Büro abgehvlt tverden.

Die Angebote sind ebendaselbst am 2S. Januar bis
9 U5r vo ni ttags verschlossen abziigeben.

Die Bediiigungen lönnen ab l7. Januar jeden Tag
von nadsinittags 2 Uhr an eingesehen werden.

Le 14. Jan vier 1020.
Le Cluf de Bataillon Gonnel

Präsident de la Commission des Ordinaires,
_ gez. Gonnel.__

Polizewerordnung.
Aus Grund der Ü, 12 und 13 der Allerhöchsten

Verordnung über die Polizoivenualtung in den neu er¬
worbenen Landosteilen vom 20. September 1867 (Ge-
seH-Sanimlung Seite 1629) und der Jj§ 143 und 144
des Gesetzes ober die allgemeine Landesverwaltung vom
30. J „li 1883 (Gesetz-Sammlung Seite >96) wird mit
Zustiininiing des Magistrats nachstehende Polizeiverord¬
nung sur den Stadtkreis Wiesbaden erlassen:

z 1. Die Veranstaltung von Tanzlustbarkeiten in
Gast, und Schanlwirtschasten und sür diesen Ziveck er-
mietelen Räumen ist bis auf weiteres veiboten.

§ 2 Das Verniieien von Räumen zu den im § i
genannten Veranstaltungen ist ebensalls unterlagt.

§ 3. Das vorstehende Verbot bezieht sich nicht aus
französische Behörden und französische Familien.

§ 4. Für die Jimehaltnng dieser Vorschriften sind
die Veranstalter und Leiter sowie die Inhaber der Ber-
anslaltungsräumlichkeite» verantwortlich.

§ 5. Veri ö ,e gegen bie Vorschriften d eser Polizei-
Verordnung werden u»iescl)adet der Besugnis der Orls-
polizeivehörde, die Veranstaltungen zu verhindern und
ausznheben, mit Geldstrafe bis zum Betrage von 30 Mark,
>»> Nnvermö,ensfalle mit entsvrecl ender Haft bestraft,
so ern nicht schon nach gesetzlichen Bostimmungcn eine
Strafe angedroht ist.

§ 6. Diese Verordnung tritt mit dem Tage chre,
De,ös enilichling in Kraft.

Wiesbaden, den 19. Januar 1920.
Ter Polizei -Tirektor . Thon.

Ji ■a Jt
Kassenbestand. 874 76 Geschäftsant. derMilglicder 655 710 40
Guthaben beid. Vereinsbank 73 662 85 Gesetzliche3!ücklage . . . 3 000 —
Anteil bei der Bercinsbank 300 — Kredit bei der BeieinSbank 500 000 -w
Wareubcstand. 1549 332 — Schulden . 404 694 75

Rückvergütungs-Konto . . 60 764 46
1624 109 61 I 624 169 61

Mitglieder -, Ge chüftsanteile - und Hastfummeubewegung.

preiswert zu verkaufen. F47
Näliere» bei Wedbacher,
Mainz , L.bmlft ratze 19, 3.

bekannte Qual .. Marburg.
Fabrikat , stets vorrätig,

^ "s. Witte,
Zigarren -Lvezial -Geschalt.

Sckiersteiner Sir .,
Ecke Ldelhcrüitrake.

Einkaufs- und Licfenmgsgenossenfchaft der Metzger
von Wiesbaden und Unigcgend

Eingetragene Genossensd>ust mit beschräulter Haftpflicht
Wiesbaden.

Bilanz zum 31. Dezember ISIS.SoN Haben

Standb Gründ.: i löMUgl . mit 127 Ant. ^ 534 400.00 Ct.-Einl . sowiê 636000.00Hafts.
>919 neu hinzu: 23
Stand 31. 12. 19: 139
Es sd)eiden aus : 1

23
160

1

, >26 310.40
,660710 .40
, 6000 .00

115000.00
,750000 .00
, 5000.00

Stand 1. 1. 1920: 133 „ „ 149 „ „
Wiesbaden, den 31. Dezember 1919.

Vorstehende Biänz wurde heute von uns
geprüft und richtig besundeir.

Wiesbaden , den 4. Januar 1920.
Die Mitglieder des AufsichtsrateS:

C. Harth , Franz Klink jr ., Jean Schmitt.

625 710 40 „ „ „745000.00 .
Lieserungsgenossenschaft

der Metzger von Wiesbaden u. Umg.
Eingetr . Geuosjensdiast mit besd>r Hastofi.
L. Kiesel, C. Heiter. M. Weigand, A. Baum

Geprüft und mit den Büchern in lieber«
einstimmunq und richtig befunden.

Wiesbaden, den 2. Januar 1920.
©. Kieemann, beeidigter Büchec-klkevisor.

Generalversammlung
Mittwoch. 21. Januar 1820, abends 7 Uhr. im Gewerkschaftshaus.

Tagesordnung:
1. Geschäftsbericht, 2. Ka senbericht, 3. Neuwahlen , 4. Sonstiges.

Die Mitglieder werden, um pünktliches und vollzähliges Erscheinen
ersucht. F 372

Dke Ortsverwaltung.
, I . N. : Georg Hofmann.

Anfo -Bereifong.
Neue, sowie tadellos durchreparierte und gebrauchte , gut

erhaltene

Aoffo-Dedcen
sowie ein großer Posten neue

Auto >Sdal<iudhe
in allen Dimensionen sofort greifbar.

Comptoir Regional Wiesbaden
Fried,iclistraße 39, Ecke Neugasse . Tel. 5261.

Am 23. Januar 1920. nachmittags3'/^Uhr,
werden uif dem Rathause in Sonnenbergr
i. das k' ohnhaus Hosraum und Haus«
garten , esbadener aße 46 ln Sonneniakeg,
groß 4 08 cjm, ‘1. ein Wiesengrundstück.
Gartenstiaße daselbst, grost 5 ar 74 qm,  zwangs¬
weise versteigert . Eigentümer : Techniker Karl
Wagner in Sonnenberg. K373

Wiesbaden , den 8. Januar 1920.
, Das Amtsgericht. Abt. 9.

Bekanntmachung.
Mittwoch 21. Januar , vorm . 9'/, Ustr beginnend,

wird der Unterzeidinete im Gartensaale „Frirdrichshof ",
Friedrichstr. 43, öfseiit ich meistbietend gegen Barzadlunx
»erste gern : I. Nachlastverfteig. 1 Cchlasjofa, I Se seh

1 Flascken chrank, 1 Zimmerklosett 1 Linoteumstück, ver-
sd)ied. Bilder <v kicnzmer, van Hoom, van Oos> Oel-
gemälde, Äunststiche, Lüster, Lampen, Nippmcken,
Figuren, Spiegel u a. m. 2. Freiwillig : l Bett
2 Matratzen. I Flurgarderobe , I Chaiselongue, 1 Näh.
masd)ine, l Pol , ergarnitur , I Pers . Teppich, l Elsässer
Schlank, indische Sle,n - u. Hô zskidpturen, bwnzene,
reich zi elierte Zierwassen mit Siiberbescklac, und Teu-
Idiieruiig Batikstvsse, chiues. Maiidarincnlleid, Mütze u.
Schuhe, d)inej. Frauens>rivand (Seide, dunkrftot), eit
Frauenroct (türkisblau ), Oclpertrats iudi ch. Frauen u
andere, land'chaftl. u. Tempelbil er, periijche Fließen,
farbige Wandbehänge. indi che Vasen, Kunstsintren,
Nippsachen. Kristall-Likörserviccu. a. 2erserviee<Bieoe»
meier), gez. C. P . gr. Adler, 1 Phot .-Apparat . l 2,ölen,
stünder, 24 Roßhaarbürsten, 1 neuer Dlantelsacku. a. m

Besichtgung »/,Stde . v. Beginn . Versteigerungbestimmt
Wiedbadcn, den 17. Januar 1920.

Richter. Gerichtsvollzieher,
Oranienstr . 48. 1.

Villen Verlaus.
Die Gemeinde Niederwalluf läßt das ihr gehörend«

in Niederwallus, stieustraße l . brlegene Anwesen, Wohn¬
haus mit Hosraum und Hausgarien , Wajd)küd)e und
Gartenhaus , 7,47 ar groß, am Mittwoch , den
4. Februar 1920, nachmittags 3 Uhr , im Rathaus«
zu Niederwalluf össenllich meistbietend zum Verkauf«
ausbieten. Da» Wohnhaus besteht aus Küche. 7 Z„ii<
mern und Rebenräumen . Die Berlmifsbedingunge«
lverden im Bersreigerungstermine bekannt gegeten,
können Interessenten aber auck vorher mitgeteilt werden.
Besichtigung des Anwe ens wird ^urch den Nnterzeich-
neten nach vorheriger Anmeldung in d e Wege geleitet

Niederwalluf am Rhein bei Wiesbaden, de,
3. Januar 1920. F361

Der Bürgermeister : Jansen.

Zu lauschen gesucht
schöne moderne 7-Zimmer -Wohnung in
der Adolfsallee , 2. Stock, gegen ein « aut
erhaltene 5—6-Zimmer -Wohnung , t. oder
2. Stock, Im Zentrum der Stadt . Näh . bei
Reg .-Banmerfter Hetz, Frledrlchstraha 42.
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Nellm-MgMeI
[ Weibliche Person «,> ^

( KaufmännischesPersonal)

Kaufm. Personal.
Wer Stellung sucht

oder zu vergeben hat,
wenttet sich stets am
bes'.en a. d. gebühren¬
freien Stellennachweis
des Kaufmännischen
Vereins, Luisenstr . 20.
Fernspr . 6185. F285

sofort gesucht.
Zigarettenfabri

„Menes"

Perf . Stcuotypistinncn u.
Buchhalt., n. I .Kr., m. langj.
Zeugn., sucht p. sof. u . sp.
Ltädt . Arbcilsamt , Stellen¬
nachweis für kaufm. Anecst.
i, Stadt . Arbeitsamt . F364

Mädchen für die
Wäscherei

»elektrischer Betrieb) für das
Krankenhaus F2ts

vom „Roten Kreuz " ,
Schöne Aussicht 41.

stng . EerviermäLchen
osort gesucht.

Hotel Burghof,
Langgasse 19, 1 St.

Mg.Ronioiijtin
die flott Stenpgraphie und
Maschine schreibt, per sofort
gesucht. Offerten mit An¬
gabe der Gehaltsan -Prüche
u. k. 870 an d. Tagü .-B.

Junges Mädchen
für leichte Büroarbeit ac-
knckt. Offerten u. 11. 364
an den Taabl .-Berlna.
Einfach.MaÄchen
aus gut. Familie, mit guter
Handschrift, welches auch am
Telephon bewandert ist, ans
1. Februar 1920 gesucht.
Selbstgeschr. Cif. u. D. 37I
an den Tagbl.-Berl . erbet.

WÄsrmueu
ßtnößraörtnßrinncn
SauöDßamtinncn
unD KlötzenF3r,4

per sofort u. später gesucht
Stäot . Arbeit »mit , Z. 10.
lipTliörprMIn

. Klasse mit nur guten
Zeugnissen zum 1. 2. 1920
gesucht.

Erfahrenes älteresMöersrauW.
mit guten Zeugnissen kann
sich Nerotal 24 von 2 bis

Uhr melden.

APWliHelsmii
welche schon in Apotheken
tätig war, sofort gesucht.

Schühcnhos-Apothcke
Langgasse 11.

Verkäuferin.
jüng. Kraft, m. Kennt¬
nissen der Strümps - u.
Trikotagen- o. Herren-
Artikel-Br . ges. Franz.
Sprachkenntn. Beding.
Schriftl. Angebote an
TpezialhauS Schirg,

Webergasse 1.

Muferin
der Papierbrauche

zu möglichst baldigem Ein.
tritt gesucht. Angebote m
Bild u. Gehaltsansprüch. an

Haack ch Kluth,
_ Mainz,  F47

Fräulein
aus guter Fam ., kinderl.
u. in Kinderpflege erf., zu
3 Mädchen von 9, 5 u. %
Fahren für 1. Februar in
bell. Hans mit Familien-
ansch.uß nach Mainz ges.
Ang. u. P . 9184 an Ann.»
Erv . D . Frenz G. m. b. H.
Mainz . , F47
eüirpirpüiii

,.u meinen drei sclmlvfiich-
tigen Jungen . Vorst, bet
Winter . Alwinenstraste 9.

Ord . Lchrmüdche« ges.
Bevorz m. Sprachkenntn,
Schubgesch. Sviegelzalle l.

Lehrmädchen
aus achtb. Familie sucht
Würlenberg

Neugasse.

Lehrmädchen
für den Verkauf sucht sof.

Gerstel & Israel,
_ Langgasse 19.

Lehrmädchen
zu Ostern für meine Vax-
fümerie -Adteilung gesucht.

Dette . Mi '̂clKbero 6-

Lehrmädchen
aus achtbarer Familie sucht

August Scherf,
Bleichste. 15.

[ Gewerbliches Personal )
Tüchtige

Näherinnen
zum Abandern v. Blusen
und Nöcken ver sofort bei
hohem Lolin aekucht.

Leovold Golm.
Groll e Buraktraste 5.

Fttcksra» gesucht.
Heinrich. Wilhelmstr . 42.

TüchtigeMellmieiierlMii
für Matz -Arbeit gejucht.

L. Guthmann,
16 Wilhelmstrasje 16.

Braut sucht tüchtige
Weitzzeugnäheriu

für ihre Ausstattung. Off
u. W. 37« an b. Tagbl.-B

Lehrmädchen
*6. Lehrliirg suclü Damen
schneid. Ludwig, Viorrtz
stroste 26, 2.

Friseurin
erstklassig in Ondulation
und Maniküre , sucht zum
1. Febr . gegen hohen Geh.

f >. Alexander,
Wilhelmstrabe 62.

Gesucht zum 1. Februar

eiiiM Klütze
oder erfahr. Alleinmädchcn
Parkftraste 40.

i!»cherche
Femme de chamhre

frangabe ou suisse , pas
trop jeune , pour accom-
pagner et soigner une
dame äg6e pour un voyage
ä la Riviera . On demande
de bonnes röfdrances sous
tous les rapports S’adr.
ä la rödaction du journ.
sous A. 469. _

Atleinmädchen
per 15. Januar oder
später bei hohem Lohn ges.
Moribitraste 49. 1.

Küdirnutüdchcn.
tücht. solides, bei gutem
Lohn gesucht. Restaurant
" oths , Langaalle 7.

rin
staatlich geprüft ). mit
nur beiten Zeugnissen, zu

jährig . Kind. Angeb. an
Frau von Pokckiinaer,

Haus Hagedorn.
Niederwallnf am Rh ein.

Gesucht eins. Jungfer,
die schneidern kann. Melo
von v bis 10 Uhr. Hotel
Adler. Zimoner 9

Aelt. Dame. Offiziers
witwc, sucht auf sofort zur
Führung ihres kl. Hansh.
u. zur  Gesellschaft gebild.Dame
oder junges Mädchen mit
cd. olÄre Vergütung . Mög¬
lichst auSrührliclie Off. u.
G. 367 an den Tanbl .-V.

Aelt. sauberes Mädchen
zur Führ , des Haush . sos.
aesuckt Aorkilraste 8. Part

Eilig
Franz . Osfizicrsfamiliesucht
Köchin (eins. Familienkost).
Guter Lohn. S ch vor 10 llhr
vorm. od. nach4 Uhr nachm
vorstellen! Sonnenberger
Stratze 19.

Zuverl . ältere Köchin,
die etw. Hansirbeit niacht.
evtl, zur Aushilfe gesucht
Fritz-Kalle-Slrastc t4 lau
der Bicbricher Straße ),

Gesucht
f. englische Familie

nach Mainz
in dauernde Stellung
bei hohem Lohn

Köchin
erfahren , perfekt,

welche über Kennt¬
nisse der französischen
Kochkunst verfügt,

ferner

Diener
mit eigener Livröe,
perfekt im Servieren,
mit nur besten Em¬
pfehlungen.

Vorzuslellen betreffs
näherer Auskunft zw.
8—10 u. 3—4 Uhr bei

A . Schelbel
52 Wilhelms iraße 52.

Einfache Stütze oder
Alleinmädchen

das kochen kann u. Haus'
urbcil nbernr für 1. 2. ge
sucht. Wäsche außerhalb
Putzfrau Vorhand. Näh

Philivvi.
Fritz-Reuteriirake 10,

Seltenste. der Leklingstr.

Jüngeres sauberes
Mädchen

am liebiten vom Lande, in
ll. Haushalt , evt. auch für
halbe Tage gesucht. Näh.
Nichlstraste 21, 1 rechts.

Gesucht tüchtiges, zu¬
verlässiges

$QUHMp
mit guten Zeugn. aus
Herrschaft!. Häusern bei
höd)stem Lohn

Bierstadter Str . 16.

Junges Mädchen
für leichte Arbeit sof. ges.
Blum , Luisenstr. 26. Gbs. l.

Gesucht zum I. Febr.

Mädchen
das gut kochen kann u.
etwa; Hausarbeit über¬
nimmt, bei hohem Loh»
Wilhelmstrabe 15, 1.

Alleinmädchen
aut empfahl., ges. Kaiser-

riedrick-Rinc! 45, 3 S t.
T . Küchenm. b. 80 Mt.

mtl. nes. Walkmühlitr . 51.
hmi  AWülidchöll
zum 1. Februar gesucht
Morstzüraste  15 , l.
I » D.-Bcns. k. j. Mdcli.

Haush . u. Kochen ohne
gegens. Vergüt , erlernen,
Walkmühlitraste 51.

Gesucht wird von einer
Dame ein besseres nicht
zu innges

welches selbständig kochen
kann und den Uein. Haus¬
halt führen must. Offert.
u M. 360 an d. Taabl .-V

DelbständiaeS tüchtiges'
Alleinmädchen
gesucht. Dr . Noth. Lniken-
strasie 7. l.  Telcvüon 868.

Braves Mädchen
für gleich od. spat, bei gut.
Lohn ges. Machenh.imer,
Bismarckrina 1, Part

M 'iNNIllWN
das etwas kochen kann,
für kleinen sein. Haush.
(2 Personen) gesucht

Adolfsallce 33, P.

Zuverlässiges ruhiges
Allcinmäddwn

zum l. Februar von einz.
Ehepaar gegen hob. Lohn
gesucht. Bieldungen von
10-—12 und 2—4 Uhr

_ Ncrotal 54.
Ein tüchtiges

Hausmädchen
zum 1. Februar in kl.
Herrschaftshausb - gesucht

Kaiser Strasie 16.
Tüchtiges Mädchen

mit guten Empfehlungen
ganz oder tagsüber in
ruhigen Haushalt gesucht
Adelbeidstrake 97, 2.

ZuvcrliMaes solides
Allcinmädchrn

in kleinen Haush . gesucht
Babnbofktrallr 5. I

Gesucht zum 1. Februar
zuverlässiges lind rlicbes

in angenehme St . Kennt
niske im Bügeln , Servier
u. Nähen erw. Vorstellen
nach televb. Anruf 6008.

Frau M. Oldenburg,
Freseniusitr . 43.

Wegen Heirat des retzig
Mädchen für alles oder
einfache Stütze gesucht
Parkit raste 53.
weites ßausMdAn

-von einzelner Dame gef
Frankfurter Strastc 15.

Zuverl . Alleinmädchcn
für 15. Febr . gesucht. Vor
zuistellen von 1—4  Uhr
Tel . 3403. Dr . Gold stein
Lan zitraste 41, 2.
M . lillöinmübdjßn

gesucht Adolistraße 6, I.
Alleinmädchen

zum l . 2. gesucht.
Fra « Dr. Lipmann,

_ Tannusstr . 41.
Ig . Mädchen,

das sich >m Haushalt aus¬
bilden will, geg. Vergütung
ges. ; k. zu Hanse schlajpn
Mühlgaste 15, 2.

Mädchen
■üt vorm. u. mittags «es.
Alte Kolonnade 8._
Saub . Aufwartung ges.

Wnllrrrer Straße 5, 3.
Saubere Stundenfrau
Std . vorm. ges. Kaiser-

Friedrich-Rino 49, 2.
Kat empfohleneMoualssrau

für täglich morgens 2 bis
8 Stunden gesucht. Vorst,
vorm, bis 11, nachm. 2 bis
14 4 Uhr. Schildberg,
•-,fn der Rinakirchc 7.

Küchenmädch.
gesucht

Hotel Schwarzer Bock.

Mitmiilii
-ür kl. Herrschaft!. Haush.
per sofort od. 1. 2. gesud)t
Kaiser-Fr .-Ring 55, 8 links.

Küchen- u.
Hausmädchen
für 1. Februar gesucht.

Sanatorium
DDr . Abend -Arnold,
Wiesbaden . Varlktr . 30.

Älhtig. ehrt. MMjöü
fok. aefuckit. Hcinemann.
TaunnSitrafie 39.

2ud >c zum 15. 2. oder
früher F20Ö

ordentliches Mädchen
<möglichst Köchin).
Frau W. Beck, Biebrich,

Rlieinnaustrnfie 3.
Jnc .n K .schäjtsha»)

,Mainz ) wird ein braoeS
ehrlilhes Madlhen

Sr sofort oder später ges.
Gute « oft u. Behandlung.

Albrecht, Mainz,
Ncubrnnnenstraste 2.

Geb. ältere Dame» .
am liebst. Schwe-sier, am
etwa 14 Tage zur Vertr.
in kl. ruh . SauSh . gesucht.
Ork. n. M. 367 Tagdl.-Vl.
Franz . Fam . k. Mädchen,

das zu Hause , schläft,50 Mk. mtl . m. Verpfleg.
Vorstell, mit Zeugn. vo»
12 'A  bis 1Yt.  Stahmann,
Jahnstraße 30.

MmAM
ür tagsüber gesucht.

Kann zu Hanse schlafen.
Miiblaaske 15. 2. .

Allcinuiädchen»
besseres, das auch etwas
Hairdarbeit versieht, tags-
üti-cr oder für ganz gesucht
Morich!raste 9. 1.
Ordentl. Frau
unabh., o. Mädchen tagsüber
bis 4 llhr sofort gesucht.
Israel,Schützenhofstr . 12,P.

T iicht. fiel st. Mädchen
für tagsüber oder ganz
neiucht Morikitraste 56. Sb.

Mädchen
für Hansaobeit tagsüber
gesucht Hcllm-nndstraße 11,
2 Stork rechts.

Ordentl . Mädchen,
in allen Hausarbeiten be¬
wandert , zu drei erwachs.
Personen taasiib . gesucht.
Gute Verpflegung . Näh.
Dotzbeimer Str . 41. (W. l r

Saubere , ehrt. Frau.
ober Mädchen wöckfenklich
2mal nachmittags ~2 bis
3 Std . für hünsl . Arbeit
acsnchrt Vachmaneritr. 7. 1.

Anst . sleltz . Mädchen
oder Frau von morgens 8
bis 4 llhr nachm, bei gut.
Bezahlung gesucht. Näh.

Ang. Werz,
Kavellcnstraße >6, Bdh.

Frau oiJßi*MVlhen
ziveimal Wochen ll ich je eine
Stunde für Hausarbeit ge¬
sucht Emser Str . 41, Part.
Saubere Frau
für Mittwochs u. Samstags
halbe Tage bei gut. Bezahl,
gesucht Wcbergasse 25, 1.

%mn  oöir Frau
von morg. V-9—V->0 ges.

Parfümerie Altstaettcr,
Ecke Weber- u. Langgasse.

Mädchen oder Frau
bis über Mittag gesucht
Wagemannstraste 15, 1.

Wcheu aller Frau
dorm. u. nachm, einige Std.
ges. od. jung. Mädchen für
ganz. Adolistraße 12, Part.

Monatsfr . fDaucrst .) aes.
Klorenthgl er Str . 2. 1 l.

Saub . Monatssrau
oder Mädchen für täglich

Stunden gesucht
Rheinstraste 64, 2.

Taubere Monatssrau
od. Mädchen 3 Std . oder
üb. Mittag gesucht Kirch-
gasie 11, 2 I.

MonilSmävch. oder Frau
ges. Bisinarckring 3, I r.

Ehrt . Monatsfrau
ür morgens oder abends
I Stunde z. Reinigen von
Nnterrichtsräumen gesucht
Nheiustraste64, 2.
Monatsfrau vornr. 2—3 St.
ges. Bisinarckring 19, 1 r

Eine Monatsfrau oder
Mädchen tagsüber gesucht
SchmalbacherStraße 2.
MonalSfrau 2—3 St . ges.

Scerobenstr. 33, 3 St . lks.
Saub . ehrt Monatüfra»

1—2 Stunden ges. Gtcy
SchwalbacherStrafte 43. I

zu 2 Personen besseres
Mädchen

welches auch nähen k., tags-
über gesucht. Borzustellen
von 10—11 u. 2—3 Uhr.

Wintzen.
Schenkendorsstraße3, 4.

und Lehrmädchen
ür versch. kaufm. Kontore

für sofort gesucht.
Stellenvermittlung des

Kaufm . Vereins
Luisenstraße26. F285

Für meine Buchband a.
sucbe sofort oeaen Vergüt.

einen Ceötling.
H. Gicst, neben Hauvtvost.
" Gewerbliches Personal" )

Tüchtige
MböNreiner

sucht Jak . Lenz. Friedrich-
traüe 10.

Monatssrau gesucht Gärtnergehilfe
gesucht. Wilhelm Witte,
Sckiierstein. Wiesbadener

trab, - 30. stlärtncrri.
Schneider, w. Großstück

initmacht. gesucht. Roh res
Albrechtitraße 46. Lade»

UMWWlU
lucht für Ostern

Paul Enaelmann,
Uhrmachermeister,

Michelsbern 13.

Monats ,rau 3—4 St, >.
täfll. ges. Albrcchlstr. 21, 2.

Monatsmädchcn
3mal die Woche2 Std . ges.
Scheffelstraße 5, I red)ts.
MMWIMM
oder Mädchen, w. etwas
iixhen kann, von morgens
)48—4 Uhr gesucht. Näh.
NikalaSktraf' e 39. 2 links.

Monatsfrau
für täglich 2 Stunden,

zwischen II u. 3 Uhr, sucht
Stiep , Faulbrunnenstr . 9

Putzfrau
für Ladenputz tägl. zwei
Stunden gesucht.

Rietschmanu.

Eine Putzfrau z. Ladcn-
putzen ges. Heinrich, WU-
delmstraße 42._
Für die Bormittagsstund

von 9 bis 1 Uhr wird zur
Besorgung von Kom¬
missionen auf d. Aemtcrn
u. sonstigen leimten Silse-
lciskungen ciu-c gebildete,
jüngeve Dame geigen Be¬
zahl. od. freien Biittag >s-
tisch ftcüabt. Off . unter
B. 367 an den Ta gbl.-W.

Jüng .Laufmädch.
fern. Lehrmädchen
mit guten Schulzeug»
nisscn für bald oder
später gesucht.

Warenhaus
Julius Bormatz

G. m. b. H.

Auslaufmädchen.
Für sofort saub. AuStauf

Mädchen dauernd gesucht.
Lauesen & Hrbrrlei «.

Moritzstraße 13.
f Männliche Personen )

^ Kaufmännisch» Personal'Kmls-Aileiil-
zum Abschluß für 6 bis 8
Wodicn, zunächit aushilfs¬
weise, aber mit Aussicht
aus spätere Anstellung, bei
günstiger Arbeitszeit und
guter Bcznliluna von
Attien-Gesellichast 101

sofort gesucht.
Offerten mit Zeugnis
absckriften unter A. 459
an den Tr-gbl.-Berlon.

füt selbst. Posten, vertr. mit
sämtlich. Koatorarb., amerik
Buchführ..Stenogr ..Sdircib-
masch. Kvrresp. u.bilanzsidi.
sranzös. Borkenutnisse erw.
p. soi. o. spät. ges. Ang. mit
Zeugn.-Ab chr. u. Lichtbild
mit Ang. der Gehalt?anspr
u. D. 184 an die Tagbl
Zweigst, erbeten._

Lehrling
mit guter Schulbildung
z»m 1. Avril gesucht.

Lolzhandluna Blum.

Lehrling
für Haararbeit zu Ostern
oder früher gesucht.

Dette . Mickietsbera6.

%  hiilsbllOe
der auch die Heizung be-
dienen muß, sofort gesucht

Badhaus Kranz.

'NM -Wlhe )
' Weibliche Personen )

Aeltere hlmshatteriil
die läng. Zeit einen Ville>r-
haushalt geführt hat, gut
koche», backenu. einmachei,
kann, sucht selbständ. Dauer-
1 llung. Off. unt. G. 371
an den Tagbl.»Berlag.

Zunge jimgerssrau
ohne Anhang sucht Stelle
in besserem frauenlosen
Haushalt . Offerten unt.
PL 358 an den Taabl .-V.

Ig . geb . bess. Dame,
persekt deutsch und fran¬
zösisch sprechend, wünscht
Aufnahme als Stütze in
bess. Hause zwecks gründlicher
Erlernung des Haushaltes
Beding, nach Uebereinkunst
Fam .-A»schl. erw. Oss. u.
U. 371 Tagbl.-Verl. F200
Frau mit gut.Empschl.
ucht 2—3 Std .' Arb. Rl-eiw

gauer Straße 6, Frtsp . r.

Fränt ., w. jahrelang den
eig. Haushalt gel., s. wegen
Ausl. dess. eine Stelle als
Stütze der Hausfr . auf gr.
Gut od. gut. Privathaush.
Gefl. Off. u. L. 11321 on
Ann.-Exped. D. Frenz, G.
m. b. H., Mainz . F47

Ächter guter FM."
mit Franenschulausbild ..
sucht passenden Wirkungs¬
kreis im Haushalt , wo
Hilfe vorb. Offert , unt.
11. 357 an den Taabl .-V.
Ache für meine Ächter
22 Fahre alt , evangel., in
gutem Hmisc Stell . zwcckS
weiterer Ausbildung im
HauSbalt , bei. im Kochen.
Auk Wunsch wird Ver¬
gütung gewährt. Famil .-
Anschluß Bedingung.

Johann Scherb,
Weinhandlung,

Nieder-Snnlbeim a. RIk
Junge KriegcrSwitwe

sucht Beschäftigung, halbe
od. ganze Tage, am liebsten
in Hotel. Off. u. E. 184
an Tagbl.-Zwgst., Bism .-R.

3unps MNlhsn
aus flutet Familie sucht
für nackm. oder den ganz.
Taa Beschäftigung. Off.
unter D. 355 an den Taa-
blatt -Verlaa.

Zuverlässige junge Frau
s. f. nachm. Büro o. Laden
zu putzen.- Off. U. B. 184
Tagbl.-Zweiast., Bismarckr.
Saubere Frau
sucht 3—4 Stund . Beschaff
auch Büro oder Laden
reinigen. Schachtstraße20,
Vorderhaus P art ._ _

Saub. fl. Mädel
sucht Stelle in Haush . für
'/ - ^ d. »/, Tage. Angeb. u.
F. 370 an den Tagbl.-Berl.

Putzfrauen
für ganze und halbe Tage

empfiehltF364
Stadt . Arbeitsamt , Z 1.

Stark . 14 jähr. Mädchr»
sucht halbe Tage Auslauf,
stelle. Näh. Tagbl .-Verl. ? g

s Männliche Personen j

s Gewerbliches Personal ^

Inger Dhiitechmker
perfekt in Gold u, Kaut-
sch-uk. sucht baldigst Stell.
Osicrten unter H. 366 an
den Taabl .-Vc'rlaa.

Anständ. jnngcr Mann,
18 I . alt , sucht Arbeit irg.
welcher Art. Ofserten u.
E. 370 an den Tagb .«Verl.
Ehrl . Junge iRadsahrcr)

s. s. die Aöendst. Bescl-ast.
Gefl. Off. u. O. 183 an
die Tagbl .-Zweigstelle.

Flotte Kassiererin
mit guten Empfehlungen gesucht.

S.Blumenthal & Co.
Hiesige Grotzbank sucht zum möglichst

baldigen Eintritt durchaus perfekte

Stenotypisttn
in dauernde Stellung . Off. m. Gehalsanfpr.
u. Zeugnisabfchr. u. VI.  871 an d. Tagbl .-Verl.

Perfekte Stenotypistin
für deutsche und französische Korrespondenz gegen
hohes Salair zum baldigen Eintritt gesucht.
Offerten unter W. 9243 an Ann .-Erp.
D. Frenz. G. m. b. H., Mainz. F46

Lehrmädchen
aus guter Familie gesucht.

S . Blumenthal & Co.

Lehrmädchen
aus guter Familie , junge Damen mit höherer Schul¬
bildung bevorzugt , sucht

S. Guttmann
Langgasse 1/8.

Weißnäherinnen
selbständige und einige Anfängerinnen zum bald.
Eintritt für dauMw gesucht. Spitzen-Manufaktur
Louis Kranke, Withe!inst ratze 28.
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Suche zu einem Kinde von 6 Jahren

Fräulein
französisch sprechend, von lV2—6 Uhr nach¬
mittags . Vozustellen Hotel Imperial , morgens
von 9—10 und abends von 9  Uhr ab.

Ein tülht.braves» An
das gut bürgerlich kochen kann und im Hauswesen er¬
fahren ist, wird bei hohem Lohn nach Biebrich gesucht.
Offerten mit Zeugn. u. A. 471 an den Tagbl.-Verlag.

Für die Buchhaltungsabteilung einer großen
chemischen Fabrik in Mainz werden

einige tüchtige Kontoristen
zum sofortigen Eintritt gesucht . Man beliebe
Angebote, die unter 8. 1431 an Ann.-Exped.
D. Frenz, G. m. b. H., Mainz, einzusenden
sind, Zeugnisabschriften beizufügen und Ge-
haltsansprüche zu  nennen ._ _ F47

Sofort gesucht
jüngerer , flotter und sicherer Buchhalter (evtl,
lehrentl .). Off. mit Bild u. Gehaltsansprüchen
unter L. 370 an den Tagbl.-Verl.  _Hotel-Portier

30 Jahre , prima Zeugnisse,
Ö " sudit Stellung.

Spricht perfekt Französisch und Englisch.
Offerten unter L. 363 an den Tagbl .-Verlag,

( ZimielMW

Kanflirbliaber für

Dirrkliinsaebände Luiien-

1 Zimmer.

2 Zimmer.

Läden ii. Geliliäftsräuine.

«ine Helle Werkstatt

im Tagbl .-Verlag.
Möblierte Wobnunaen.

Möblierte Wohnung

Off. u. W. 36
Tagbl .-Verlag.
Möbl Zim.. Manl »tw

Näb. Kleiililraße 3, 1.

»I . Mm

straße 41, 3 rechts.
Leere Zim^ Mans. usw.

aste
«bi

Näheres Vovdcro. 1.

pelle ». Remisen. Stall , rc.

leib. Düoribitr. 9.

faafee 1L L

[ Mgesichej
Fg. Brautpaar f. fcftönoI-Ammel-Wohillllig

zum 1. Avril . Offert , u.
S . 352 cm den Taabl .-V.

2‘3im.‘lo|nung
von best. Familie zum
l. 4, 1920 gesucktt. Uebern.
event. auch Sausmeiiterst.
in besserem Haus . Ofsert.
u. B. 354 an den Tagbl .-
Verlng erbeten.

ltinderlos. Ehepaar sucht
2-Zim .»Wohnung . Off.
u. G. 370 an d. Tagbl .-V.

Brautpaar.
sucht schöne 2—3-Zimmer-
Wohnung. Offerten unter
D. 352 an den Tagbl .-Bl.

Sckwne 3-Zim. - Wohn.»
auf sofort oder später vou
hier augestelltem Posdbe-
ainten zu mieten gesucht.
Off. u. L. 182 an die
Tgbl.-Zwast.. Bismarckr . 19
Toktorswitwe fnckit schöneZ-ZiwM-VM«
event. Teilung ein. nrost.
Wohnnna zum 1. 4. 1920,
cvt. fväter . Offerten unt.
H. 352 an den Taabl .-B.

Gesuckit zum 1. 4. 1920 '
3-Zim.-Wohu. für ält . r.
Ebevaar . Off . an I . B..
Rbeinganer Straße 2, 4.

FunaeS Ehepaar
snckst gut möbl. 3-Zinvmer-
Wahn. mit Dcidezim.. ev.
möbl. Wohn- u. Schlaf¬
zimmer mit Küchenlbenutz.
Anaeb. mit PrAs unter
6.  367 an den Tackst,-Bl.

Kinderloses Ehev.. Be¬
amter . stickst per sofort3—4-Zim.-Wohn.
möglichst Zentrum der
Stadt . Bermittier erw.
Angebote tl. O- 303 an
den Tnabl .-Verlaa.

3-,4̂ o.5-Zimmer-
Wohnung

von kinderlosem Ehepaar
oer sofort od. spät., jedoch
bis spät. 1. 10. 1920

aesucht.
Offerten unter T. 348 an
den Taahl .-Verlaa.

Alleinfteh. ältere Dame
snckd aernnmiae

mit Bad u. Kiicke. in
sonniger anter Laar , im
1. Stock. Offert , n. D. 367
an den Taabl .-Berlaa.

Für April od. Mai sucht
Offizierswitwe mit 2 Kd.

1-5 Zimmer
mit Küche oder kl. Kückien-
ranm . möbliert oder un-
möbliert. Antwort an
Frau Oberlentn . Sckiulb.
liier, Frankfurter Str . 12.

Schöne
5-Z.-Wohng.
für sofort oder l . April
gesucht. Gesl. Oss. unt.
1,. 801 an den Tagbl.-
Berlag erbeten.

Etage von
4—6 Zimmern
von kleiner Familie für bald
oder im Laufe des Jahrss
zu mieten
oder Etagenhaus

(wenn auch für später)
mit freiwerdender Wohnung,
evtl, kleinere Billa, zu kauf,
gesucht. Oss. u. 0 . 359 an
Togbl.«Verlag.  _MW. EtWNWhMg,
besteh, aus 3 Schlaszimmcrn
u. Küche, für sofort gesucht.
Offerten mit Preisang . u.
VV. 183 an Tagbl.-Zwelgst.

Drei Personen s. eine
möbl. Wohnung

mit oder ohne Pension
Offerten , unter W. 309den Taabl .-Bcr 'aa.

Gesucht per sofort
MI. 2—Jßill»
Mliiliig mit Rüffe
Gesl. Offerten unter Ii. 870
an den Tagbl.-Verlag.

Gesucht
INöVI. Ußhillülg

Speisezimmer , 2 Sckr'aiz.
mit 3 Betten und Kückie,
in guter Lage, Nähe Kur¬
haus gesucht, Offert , u.
Ni. 300 mr den Taabl .-V.

Aelt. Offizieeswitwe s.

2—3 MM
möbl. oder unmöb!., event.
mit Zubehör, auch in
Privat -Billa , zum

1. Avril.
Offerten unter U. 356 an
den Tankst.-Vcrlna.

Möbl . Zimnicr F47
völlig ungestört, von einem
Herrn zur zcitw. Benutzung,
da viel auf Reisen, gesucht.
Off. m. Preisangabe unter
0 . 11310 an Ann.- Exped.
D.Frenz , G. m.b.H., Mainz.Ifoöemifer

>t per sofort ein

möbl.3immei,
elektr. Licht, mit oder ohne
Pension , zu welcher bei-
gctragen werden kann.
Offerten mit Preisang . u.
Z. 300 an den Tanbl.-B.

Zwei Herren suclten
zwei Schlafzimmer
mit separatem Eingang.
Offerten unter 11. 300 an
dep Tnabl .-Ber 'ag._

Fräulein
sucht per l . Febr. sreundl.
möbl. Zimmer . Oss. mit
Preis unter A. 472 an den
Tagbl .-Verlag._

Zwei aut möblierte
Schlafzimmer

für Dauermicter bei aut.
Bezabluna soiort gesucht
Off . „. E. 307 Taabl .-V.

2 —3 möbl.

Zimmer
Rühe Bahnhof, von deutsch.
Herrn zu mieten gesucht.
Angebote unter H. 370 an
den Tagbl.-Verl.

Dame,
die sich zurückzicchen will,
sucht möbl. Zim.. ev. mit
Pension , in Biebrich. Och.
mit PreismMrbe unter
P . 307 an den Taabl .-M.

Mn 0.LllgMIIM
am liebsten mit 2—3-Zim.«
Wohnung, gesucht. 3-Zim.-
Wohnung kann eventuell ge¬
tauscht werd.m. Oft. unter
ft . 370 an d. Tagbl.-Berlag.

Laden
für Konditorei u. Kaffee
passend, in verkehrsreicher
Laae zu mieten gesucht.
Osserten unter N. 183 an
die Tagbl -Zweigst._

Eroberer Raum
sürWäschcreizwccke, Nähe der
Webergasse, Taununsstr., ge¬
sucht. Oss.S. 370 Tagbl -Berl.

für 3—4 Pferde , nebst
Fntterranm . in möglichst.
Nähe gesucht.
WdeMl .MMen

Helenen straße  30 ._
SüfTüt jraeiPfctüe
uebh Remise u. 2-.Z.-W.
per 1. 4. oder 1. 7. ge-
incht. Off . u. E. 183 an
die Taaül .-Äweiaitelle.

Ylefchättsfrl. sucht eins.
ml Ml. Mnm.

Offerten unter K. 352 an
den Tanbl .-Bcrlng.

!Kleiner Laden
mit Wohnung zu mieten
gesucht. Offert . ». T. 367
an den Tanbl .-Bcrlaa.

von hiesigem Großkcmsmann mit kleiner Familie per
sofort oder später zu mieten gesucht. Ossert. unter
L. 319 an den Tagblatt -Verlag.

Salon , Wohnzimmer , Eßzimmer , Schlafzimmer,
ftüche , Bad , Mädchenzimmer , Telephon I. Etage,
beste Lage, per sofort oder 1. April von Haushalt (zwei
Personen) gesucht. Osserten I . Schnorrenberg,
Rheinallee 21, Mainz.  _

Grosser, staubfreier, heiler
Raum,

leicht heizbar , evtl , mit Zentralheizung
versehen , zentral oder nahe der Stadt
gelegen , für saubere Fabrikations-
Zwecke , evtl , geeignetes Anwesen zu
mieten od . zu kaufen gesucht.

OL u. B . 366 an Tagbl .Verlag.

[ gremDenbeime]
Primi-M Mmoral

Bicrstadter Str . 3,
schöne möblierte, aut ge¬
beizte Zimmer frei.

«Mchl
ftcMalien -Gesuche

60 009 Mk. 1. Hyp . suche
sofort. Taxe 160 090 Mk.
Ojf. u. T. 370 Tagbl.-Verl.

Hypothek
80000 Mark

zu 5% an erster Stelle ab¬
zutreten. Osserten unter
M. 370 an den Tagbl.-Verl.

3moi)ilmt
f Jmmobilien -Berkiiufe J

Wohii.-Nachw.-Büe»
Lion&Cie.

Balm Iwfstr. 8. T. 708.IGrößte Auswahl von
sMiet- u. Kaufobjelien |jeder Art

133 Ruten Land
m. 21 st. Aepselb., ringsum
stark eingez., 2 Einfahrten,
an unter . Grenzstr., oberh.
Gärtnerei Weber, bill zu v.
Karlstraße 15, 2.

Maison de Campagne
pr6s de Wiesbaden . Prix
65000 Mark

ä vendre.
Oü, dit l’expedit . de ce
journal . Ob

Gunst. Gelegenheits.i
ZU

Kauf und Mista
von

herrschaltlichsn Villen
und Etagen
weist nach

J. Chr. GliickHcli
Telephon 0059.

Willieimstrußo 53.
J

Neuerb . Haus
mit Torfnbrt , Mtb., L>th..
Stall ., gc. Hofkeller, 2- u.
3-Z.-Wohn.< billig vcrm..
zwecks Auseinandersetzung
10 600 Mk. unter der
Tore zu verkaufen. Näh.
Nettelbeckitraste 12, Hoch¬
part . Mitte . Ho 19

Reut . Haus
Nähe Städt . Krankenh., m
2- u. 3-Zim.-Wohn., Stall,
Lagerk., Remise u. Gart .,
f. Kutsch, od. jed. and. Gc-
schästsm. pass., altersh. z. vk.
d. E. Firmenich, Göbenstr. 4.
Bauplätze in feinster

Villenlage zu verk . Off.
n . 11. 370 Tagbl . -Verl.

Kleine mod. Villa
bald beziehbar (Adolfshöhe ), enth. Diele, 8 Zimmer,
Bad, Zenlrulbeiz., Garten (vergrvßerungsfähig) zu ver¬

kaufen durch Jmmobilien -Berkehrs -Geselljchaft,
Wilhelmstraße 3/5 (Alleeseite). — Telephon «18.

Zu verkaufen

güIIS AlttrltzWtzk 42.
Auskunft erteilt der Testamentsvollstrecker«tfönmt o. 5. Cnoiolo Baratt

Johannisberger Stratze 9, 2. F372

^ImmobUien -ftaufgesuche)

Billa
(8—14 Zimmer ) oder

Etagenhaus
möglichst mit Einfahrt , Rühe
Bahnhof, zu kaufen gesucht.
Angebote unter J . 370 an
den Tagbl.-Berlag.

Etagenvillä
mit 6—8 Zim. geg. hohe
Anzahl, zu kauf. ges. Oss.
unt . E. 373 Tagbl .-Berl.

mit Werkst, zu kaufen ges.
Angcb. unler T. L. 37 an
Jnvalidendank, Wiesbaden.rwmrrrwm

Ein - bis Zwei-
Familienhaus

int Mittelpunkt der Stadt
bei hoher Anzahlung zu
taufen gesucht. Offerten
u. T. 358 an d. Tagbl.-V.

Haus

im Zentrum , möbliert , zu kaufen od. mieten gef.
Offerten an S . Reifcher . Mainz , Zanggaffe 1...

^Fmmob. zu vertauschen)

Gcfjte LNsW.-Haus
mit großem Obstgarten,
in guter Lage, gegen
Zwei- oder Dreifami .ien-
Laiis oder Villa zu tausch,
gesucht. Event - w. Haus
vbne Tausch kaufen. Off.
unler 8 . 366 an d. Tag-
blatt -Berlaa erbeten.

t üBerfäufeJ
[ Privat -Berkäufe }Mzristilie!
Herren- u. Damen-Geschäft
umständehalb. zu verlaufen.
Oss. Z. 370 Tagbl .-Berlag.

Schweres Arbeitspferd
zu verk. Hockilraße 6.
MslMBKM
geeig. für Landw., zu verk.
H. RiroseinuS, Feldstr. 18.
2M -o. MsWlveM
zu vk. TchauS, Lahnstr. 39.
Läuferschwein

1 kröcht. Ziegenlamm z. v.
Grüger , Dotzheimer Str .172.

Ferkel
u. Läuferschweine sind zu
haben bei Ludwin Mayer,
Birrstadt . Neuaaste 3.

Hund—Bor er
von Dieben u. Einbrechern
sehr gefürchtete Najse, zum
Preise von 500 Mk. zu ver¬
kaufen. Off. u v . 870 an
den Tagbl.-Verlag.»M SMeiWil
selten schönes Tier, z. verk.
Lchans, Lalinstraße 39.

2 Schäferhunde
5 Wochen alt , ä 170 Mk.
zu verk. Scharnhorststr. 38
b. Wagner.
Schw . Zuchthase zu verk.
Albrechtaraße 21, 2.

Kanarien billig zu verk.
Lang. Bleichstr. 35. P . r.

Für Liebhaber!
Schönste ff. Geschenke!

Prächtige garantiert
echt japanische
ff . Tee - Service
Tee - und Mokka -Taffen,
Mokka - Service , Vasen,
Dessertteller , Tabletts,
ff. Wandteller,
ff. Lack-Schränkchen ujw.
zu veik. in Mainz , Garten-
feldstr . 6, P . lks.. nächst
Bahnhof u. Kaiserstraße.MM
mit 9 Kegeln preisw . abz.
Fricdrichsir . 53. Büro P.

Wundersch w. Perlgarn.
f. eleg. B .lltoil ., braunes
Spachtelspitze» - Ueberlleid.
lange w. tzilacehandsch.,6' /«,
2 Straußfedersächer, schw.
u. grau.

Li icher, Querstr . I , 1.

Pelzkragenu.Muff
graubiaun , neu, für 120 Mk.
zu verk. Ledbin , Gustav-
Ado sstraße 12, P.

K il.hMn-Wlzkrag.
kl. P . schw. Perlbejatz bill.
zu verlausen. Stengen,
Moritzstraße 12, 1 r.
Hl?tt.-K!zkcag. 11UM.,
gest. Herren-Weste 40 Ml .,
eleg. Dain.-Maske (Pirelte,
Seide) zu verkauf. Gobsch,
Albrechtstr. 5. Hth. 2 l.

Prachtvoller
Herr.-Pelzmantel

im Auftr. zu verk. Anzus.
bei H. Haaö, Taunusstr . 13.

Pekan-j Virgin. Iltis
ll Felle, zu verkaufen.
? Anzuieh. täglich zwischen
110 u. I Uhr. Lohfcheid,
| Kapelleustraße 38.

Traucrhut zu verk.
Anzuselwn von 12—2 Uhr,
Dol-beiiner Str . 21. Frtiv
Hockiclcg. Gesellsch.-Kleid,
auch für Bühn«, preiswert.
PnillcSke, Wccklufer Str . 3.

Braun . Straßcnkleid,
twdetlos crlxrltcn, zu ver¬
kamen. Thial . Bismarck-
riug 10. 2. Stock.

Ballkleid
u. schöner Masken -Anzug
>Winzcrin), Gr . 42. ein
Dbö. Umlegekragen (42)
zu verk. Westendstraße 23,
1 Sr . rechts. Wiuau.

Weißes Kleid, getragen,^a. als... .... Kommunion kl., vk.
Zinarcrf. Ssdanstr . 1. 3.

N. slljlvarze Cpitzsnbluse
l P . schwarze Knops-D.-
Sticsel u. Gitarre zu ver¬
lausen bei Groß , Wellritz-
st rade 59. Bart.
Fast neues vniikcl blaues

Voilekleid.
kl. Figur , b. zu verlausen.
Dahm, Emser Str . 44, 2.

Blusen, Untertaillen,
Stchumlegkragen zu verk.
Saas , Lerderitraße 21, 2.

Wicke Dllmen-Möiltel
Schncideravbeit , vorrätig.
Anfertiguna von feinen
Damen -Moden.
Ga. Hindcr , D.-Sckmeid.,

AlbrcckUitraße20.
Ein fch. D.-Mantel

zu verkaufen bei Dänisch,
Platter Straße 48, S >b. 2.

Maskenkostüme
u. alle dazu gehör. Artikel,
Pctroleuiii -Hänge« u. Steh¬
lampen, mehrere KaktuS,
alles sehr billig zu verkauf.
Helmimdstraße 8, 3 rechts.

Masken -ftostüme
s. eleg. nt. Hüten, Silberbr.«
Schuhe, 39, weiß. Pelzkrg.
z. verk. 8—4 Uhr u. abds.
Credo, Wielandstraße 5, 3.

Morgenrock,
mittl . Fig ., zu verk. Nah.
Schar nbontilraße 6, B. l.
2 schicke Mastentostnme
Seide, zu verlaus. Oranien-
straße 24, 3.

zu verk. Manerg . 8, 2 k.
Maskenkostüm (Pfau)

zu verk. od. verleih. Prei,
Sedanstraße ü, Hth. 1,

Ein Nras1en -ftv >tnm
Ungarin n. eine gute Perl-
kette, Schloß m. Gold und
Brillanten , zu verkaufen
Mori tzftr . 49, Mtb. 2 l.
Eleg. Tamen -MaSkcnanzug
(Postillon), Größe 42—44,
zu verk. Wielandstraße 2, 1.

1 eleg. Maskenkostüm.
>60 Mk., vsch. Struiuvsch...
Moll -Fäckch.. Strefel f. ll.
Ki nd. Sedanstraße 2, 2 1.

Eleg. Flitterkostüm billig
zu v. Moritzstr. 34, 2. Geib.

2 M -rkenk-stüme.
Nelke u. Harlekin, billig
«bzugebrn. Gaiv, Woritz.
itrnße 34.

N . Smoking , R. u. Ä .,
zu verkaufen, Gr. 46—48.
Zimmermaun,Zietenr .l0,2l.

Neuer Frack.
mittlere Größe, Kleid für
Konfirmandin , gestr. Hose,
schwarz. Mantclkleid bill.
Hiuder , Albre6r.ilr 20.

Ein Paletot,
starke Figur , zu oerkcmfen.
Ph . Hcß. Schneider, Hell-
munldstraße 40, 1.
Paletot s. 18—20i. Mann.
Brautschleier ni. Kranz vk.
Decher. Lvtbr . Str . 3l , H.

Dunkl . H.-Paletot,
mittl . Figur , K. - Klappw.,
bcid. fast neu, zu verkaufen.
Bolz,Dotzheim.Str . 98,B.1l.

Gut erh . bl . Gehrock
billig zu verkaufen. Klein,
Bleichstraße30, Gth. P . l.

Einn. n.Eehrock-Ailz.
mit Zylinder u. steif. Hut z.
v. Kiel . Waldstr. 90, 2 St.

Kommunion -Anzug
dbl , zu verkauf. Friedrich,
Herm annstraüe 20, l l.
11oiifirinnndeii»nz. z . veil
Kohl höfcr, Wielandstr. 9, H.

2 sch. Konsirm .-Anz. z. vk.
Behr , Wall amstr. 20, 3. St.

Offizirr -Reitttiekel,
4 Paar . Größe 42—43, zu
verknusen, v. Weise, Neu»
di-rKr Straße 6. 2.

Einiae Paar Stiesel
(Größe 37) zu verkaufen
bei Sandel , Schwalbacher
Straße 7, l r.
Nene Sckiaftcnsticfel (41),
mehr. Paare gctr. Schaft¬
stiefel u. Schuhe (41, 42,
43) zu verk. bei Sclmntt,
Fri odrichstraße 48.  Ht b. 3.

R . Boxealf -D.-Ltiestl
(Gr . 40), Lackkippe, be¬
queme Form und Absatz,
feinste Maßarbeit , zu ver^
Lc bbin , Gust.-Ad olfstr. 12.
' vatl - n. Ltraßrnschnhe,
Gr . 38—40, WiUig, Dotzh.
Straße 58, 3._
1Paar LeiUgainaslhsn
lStulpen, , fast uugebr.,
zu 85 Mk. ab»ug. Schudt»
Scknersteiner 2.

5.Srautleuie1.Rreife
lein . Damast-Tischzeug,
neu, zu verkaufen, vejsier,
Platter Straße 2.

3 weitze -TsichtücheF"
u. große Puppe zu verkauf.
Göbel, Kais.-zrdr .-R. 30. L

*
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Elegante

Salon-Tischdecke
ennd. weiß !̂ Laichfilet,
ruff. K öppclspiken und
Lochstickerei preisw . zu vk..
sow. weiße Damen - und
K nder-Steh - und K!a->v-
krag., W. 33— 38. Gummi-
schrie!, Wokln.ütze u. blaue
Osfiz. -Reiiho e Oss.Schiöder
K -Fncdrich -R ina 40 . 2.

Woll . Bcttkolten , Bilder,
Sch 'ittscki.. latcin . Wö .ter-
b'.'ich, Sitzbaidewairne , Bctt-
Pfanne . Urinal in versch.
zn. Siße r . Ke iit-ftr. 4 . VOe'-Äeinwand
für P >rde- u. Wagendccken

l « Lkii . - MöWe
zu verlausen Erbrnheim,
Neugasse 9.

2 Kokoslaüfer,
ea. 3 Mtr . lang, 0.75 brt.,
zu verkaufen.

Die ^, Druden str. 8, P.

WeiWen
aus Gummi 60 x 70 cm,
in bester Friedensansf .,
fast neu , für 220 Mark
zu oerkau'en. Angebote
unter O . 367 Tagbl -B.

Piano , F 'ügel.
rcpa âl u bedürftig , zu vk.
Anzusclien bei Krumm,
Jahnstraße 38 , Ilinlerh

Fast neuer sehr schöner
Salon

^Barockstil), Sofa , 2 Sessel
|Se dendamast mit Gobelin)
Fußbank. Salonichr . , Salon-
tlsch, Trunnauspiegel und
Damenichreibti 'ch. Ulrich,
Main, , Laiseistraße 31. P.

Schlafzimmer
chromgeib, neu , zu verk.
Plöbrlsabnk Fos. Weber,
Schulgasse 8.

Salon -Sofa , 4 Sessel,
Stand chr u. 2 Leuck ter vck

Lerderitr . 21 . 2.
8ebr Losa verk. Lteuimler.
Kl. Eckstvalbackier Str . 4, 2.

DWllll . Lhalselonglie
Kisch. Portieren , we 'ster
vibe pelz , wie neu, billig
zu vi-rkaufen bei Manow,
BiSmarckring B,  Hinterhaus
2. St . rechts.
Mod Kiid:en .6inrichtung
verk. Seidel , iiahnitr . 34
V)r. Tr .-Sviearl , K.-Bett,
Stühle , kl. uußö .-po st rtci
Serlontisch . Kl .- u. Küchen
schr., Schülervnlt zu verk
übewninA.  Girit .-Adef-itr 1

Mittel roher Eis schrank,
sehr aut erba t. , zu veikausen
Gneisenaustr. 16, 2 b May.k vendre.
Valise pour dames , trfes
felßjante en cuir verui
vert ; necessaire complrl
ä l' intAiieur , comme nenf
S’adr bur . du journ . Pb

'Schließkorb,
aut erh.. 1 Mtr . l.. 50 h.
60 $mtt.  breit , für SO M
zu verk. Best tunfai . 3 5
Pflaum . JT'fcrflrnüe 8. 3

Gr . sol . Kindrrkorb vk.
sststaishnüh'strrße 37. P . r

WmIWllle
tttit verschließbar. Unter¬
stehen. Stehpult u. Erker
Umbau . Lu .erfr . Kunst-
stnn êrei ^ 7.

Elni Theke
mit Marm rp'atte und ein
Cisschrank zu vei kaufen.

Kahn , Wellrisstrabe 42.
SA ' "" zw"'^ßigeWM!

mit K'appstühlen u. Pu 't-
einrichtuna zu verkaufen
§ '̂ t̂er,_ fP̂ einftr . 7.1, l.

"W ei| . (Coupe
2svä >-nig zu iahren

,Gummiräder , vreisw . zu
verkaufen . Aua . u. A. 470
»n de-n Tngbl .-Berlgn.rMt.ÄleWMM
Kestedlruße 25. b. Wagner.
'E n K.- Klappwiuren blll.
zn verkaufen Lnboih rg 1.

Gebr . Motorrad,
N . S . U., fahrbereit . mi>
Dummi preiswert zu verk
F Leniß. Ptatt -r Str . l9.
« » »-rseben zwischen 12 u.9 srz-
6 >S>e lgler -Werkzeuq zu v.
M chest Wellr 'tzstr. 13. I.

3 geür. Boiler
140x45 und 3 Reservoire,
alles gut er''., z. vei lausen.
Osk . Löhr , Friedrichstr. 29.
Telep hon 4554.  _

Fast neues verzinktes
Wasserreservoir

(1 Sfubifm ). 3 gebrauchte,
'ackierte Bettstellen zu verk.
RSst. b. Krug. Erbenheim,
Mühlstraße l , Part.

3 eiserne Fenster
pas'end als Werkstatt- oder
Bkistbcetsenster, zu verlaus.
Fr . Höfer, Adlerstraße 85.

v Mi . W,Uioörl >sitr.

Maschinen
zur Anfertigung von
Draht - Geflechten aller
Art mit allem Zubehör
billig zu verkaufen

Klingerstratze I, P . r.
Briitmasch . „Frankfurt

für Gas u. Petroleum , f.
110 Eier » ca. 100 Um ege-
kragcn. wenig gebr.. Gr.
42—50, zu verk. Kaut .,,
Frankfurter Straße 25.
Tc !e''k>on 0442

^iio -Anteiebö - Motor.
ungebraucht , 1/16 PL.,
mit Kupferwicklung und
Kollektor. für 185 Marl
Mi »erst Näh. Nllmann
Ra iiei 'lha ler St r. N . 2.

Wegen Ausgabe d. Pens.»
Betriebs ein sein gut erh.

Herd
85x180 und ein fast neuer

Kosserkarren
zu verlausen Bad Langen-
Schwalbuch, Reit .llce 20.

-Kochkiste, Guiinii ich. <39),
2 Knabnmäntel , Holz-Galk.
zu verkeusen . Ru .bunm,
B Smarckring 24, l l.

Schöne Petrol . * liänr-
(tmpe zu verkauf Dauer,
HelenenstraCe 19, Part.

ca. 50 Stück, Metallfaden
u. Lalbwntt . 220 Volt,
oerscln- de»e Kerzenilärken
Stück 6—8 Mk.. abzugeb.
we t rick—r Str . 6. 10 >2.

Eine TMnWunz
Gasofen u. Finkbadew ..
o»l>ie 2 Gasöfen . Petrol .-
Sefen , großer Tevv cb.
1X4 , und Bit er billig bei
s>- eiri . ?rrnn '-8'b'0 r. 10.

Benzol.
Labe 100 Liter Benzol

ubzi'gl den.
Karl Fröbrk. Biebrich -Ost.

6, -sicher Str . >6,

Leere Packlisten
IN verk. .stia -§> Gtopf
Koiser -Friedi ich-Ring 88.

Händler -Berkäufe Z
l garanl . wachs,
treuer Haus¬
und Hofhund,
I reiz. kl. Tchoß-
hüudcheu, I jagd¬
lich 1.» Dackel,

prücht. grostr-s Tier , josorl
zu verk. GulUch, Rhein-
irasje 60 . Weitere Transp .,
dar. Schäserhundc, Ire s. e n.

ÖEttid). WllsWMl
«erreu - Zinn », r» Speis .»
ziuimer , Küchen-Einricht .,
-rugdaum -Beitiko , Bücher»
jchranl , Lische, Stuhle,
Launen , Spiegel , Bilder,
Mat,atzen n. Slundul .re»
in all . Preist Möbellager
Ro '.enkrn, . BIücherpl . 3 4.riilBpi
Eich., kastanienbraun geb.,
Prachtstück, sowie 2 Herren-
zitnmer, hochaparte Mod.,
b lüg zu verk. Rosenkranz,
Bküche rplatz 3.  _6tafi®flpr
alle Gräben nach Maß.

Gustav AioNath,
in chriearichiiraße 46.

Bertcko, Diwan
Klciderschr.» Lhaselongue,
i :rz. Beten billig zu rerk.

Bcilstciu , Hermannstr. 17,2.

s MsMe I

Gold - und
SUber -MUnzen

kauft zu den höchsten
Preisen O. OiiiOtd», 2aal>
nqffc. Ecke Webcraaste 37.

Brillant-Ring.
ein P . Ohrringe , Brosche
». Kollier zu kehr hoben
Preiie » zu kaufen ge-
suchl. Off . u. D . 332 an
den Taabl -Verlan

kvrloo, Go'ä, Silber
kauft

Ausländer
zu sehr hohen Preisen.
OfTerl. unt , T. 863 au den
Tugbi .-Verlag ._

>l
gleich welcher Art, auch zer¬

brochene Stücke,

£ßU(!)tsr,£Qm,!BgiS)2r
einige repyilhe

iinD veiMVe
zur Einrichtuni eines herr-
Ichastliche» Hau es ge .en
hohen Preis gesucht. Off . an

Carl Beckel»
A estendstraße 20.

! hin in der ZoiL vm
i,  19. bis 27. ds. Mts.
" in Wiesbaden und
J' suche zu häufen
<> tesc blossene

iunycl
Sailer u. mod . Meister
° (auch einzel Blatler)
0 , u den höchst - Tage—
, , pr-'isen . Für Vermittl.
<' zahle hohe Provision.
\ ! I’iskretion zug - sich.
1> 017. erb. unt. »Berlin«
' ' E. 365 Tagbl .-Verlug.

Alte Briefe
mit Lltarken und einzelne
Marken luckie zu kaute»
Zub e über Kutulogvreise.

3 - Rrirf, Biebrich,
W'es ad. »er Strukr 108

Achtung!
Kunst-, Dckorations - u.

Aufstelli -ack'r» u>rrde>i zu
hohen Preisen angekauft

Frau 2K- Siedclmann.
geb. ©cb.

yiVrrftitra'~e II . Laden.

SMM-slklZMlllel
»n kauf. ges. Braus , Moriy-
strane 50.

tzMllMw
ßleiDer

Schuhe , Wäsche , Möbel
laust Frau Klein
L-ouiinsir . 3, 1. Lei. 3499

ödst' u. SemiijegejAsi
mit Wobnuun zu kaufen
gesucht. Osierlen un.er
U. 267 an 'den Taabl .-V.

Ein kleiner
Hund

imckmilichs. Griffon oder
Rebviulctcr oder Mann-
beiiucc Spidclien zu kauf
nciucht. A lec l— 1% I.
Olierten mit Preisang . u.yiliß an den Tagblatt-aa eibeien. _

Zwei Fagdaewchre
fernst. Ofr. u. H. 358 an
den L « rl>l.-Derla » .

8Kleider Z
Pelzsachen

bi» ju «Ilerseiuslen,
Wäsche , Schuhe ujw.

laust zu alieryochst. Breis.
Frau Stummer

v.rugasse 19, 2. Lto .k.
relepyoi «331. -4-cs

Herrenkleider
u. Wäsche kaust höchstzghlend

Rür berger,
Wagemnnnstrage 35, 1 St.

SMS -.ZM»
».siMiieiim,stelze
i  chuhc,vcä  id,c,v»vlo,s «.oee,
Zahugebisst , isandscheiue,
sowie alle ausrang . Sad )e.i

kaust 0 . Sipper,
Siieh -strage 11.  3kl . 4s78.

WNeiM
u. Pasche tauft böchstzahl.
Fischer, Adolfstraße I, 1.

MfmsrLe»
Timbres postes

Anhuuf — Ve kauf.
Wilhelm Wolfsciilag,

ßi irfinarkenrnißhamllung
_Heidelberg , k i i

SflfljeraniQui
einze n. Werte lRomane
Reiiewer e nsw.l, sowie v.
Brockbans' und Metiers
Konvci .-Leri.a, Ulliie-ns
We tgekd'idne. B -ebui)
Ticrleben, Kunstaeichicht..
Klaisi er usw. ständig bei

dir . Limb»rill,
K-nnii "! h 2. iv'Pt. 45~.

Steter Ankauf von

Büchern
durch Buchhandi. u. Antiqu.
Schwaedt . Rheinstr . 43,

Ecke tuiseup atz.
Kontrollkasse 1

Rational, sofort zu lausen
gesucht. Oss. erbet, uiiter
j . K. 6989 a. Tagbl.-Berl.

Bettzeug
u. waschbare baute 'Jisph-
tücher zu kauleu gesucht.
l{o*i‘nliach’,8e «Tiibeii8U. 32
(Itestaurant Zl'-tcn)
Bettücher, Lijsen,

r'andtückier. uocki aut er-
baltcn . zu kaufen aek.
Henrich, Goethe itr. 1» P.

Defekte alte Lernwand,
Markisen uild Teppich,
kamt Weber , Langgasse 4,
im tbos

zu kaufen gesucht, alle
Sorten , zu Lic . habecpr.

E. Korit-kti,
Westenditroße 20.

MenÜPH 1033.

Aller Art Teppiche
zu kaufen gesucht.

JL.  Mizrahl
Zimmcrinanns r. 1,21.

Telephon 6130.

Teppich
2' /,x3 , zu laufen ges. Gefl.
Aniivort mit P !eis an
I H.-osen, Fra 'drichiirajze 8.§®>Tlpr

lSmgrna oder Persers
zu kaufen gesucht.
i7n-wr . ^ rlencnilr . 15, 1,

Echreibmaschins
zu kaufen gesucht.
Sulzberger,

WurthstraUe 17.
Telephon 772.

Schreibmaschine
gut erh ., zu kaufen gesucht.
Off. u. Angabe des Preises
u. Schriftprobe an Hölzcl,
Göbeiistiaste 22_

Pianos
auch reparaturbedürst ., geg.
hohen Preis zu lausen ges.
Ausl , W-steiidstiatze 32

Piano»
Kassenschrank

von Privat zu laufen ge¬
sucht. Offerten an

3r «u Boael,
Bleidiur .iß^ >5.

PrMo
sofort zu lausen gesucht.
Oss. a.  Fr . SK. Tchuetver,
Luisenstraße 17, 1._

Piano»
benereä Instrument , geg.
hoben Preis nur von Pri¬
vat zu kauien gesucht.
Offerten an

Fräulein Knapp,
Bleichstraße 15.

iniifcn gesucht ein

Pianino.
Sos . Zahlung . Erb. Zuschr.

Fräul . Braun.
Walramstraße 4 . 3 St.
mi  Ä1 üHorM

weiche frei egeben, and)
Federbett .. Malrotz ., Ro »
haare kauft bvchstzah end

Lchorndorf,
He'eiieiijlraße 1, I. St.

Möbel -Änkaus!
Kaule alle vom Möoel-

amt freinegebeneu Möbel
u. Einrichtungen . Postk.
genügt . E . Fischer. Adolf-

Wtl
U Ausziehtisch gesucht. M
Thierbach, Friedrichs» . 39,1.

_ Kaufe
alte vom Möbel mt f ei.
gegev . Möbel : Schlaf- u.

Wohnzimmer, Kaviere,
Teppiche, ein ;. Möbel usw.
B eil ein Hermannstr. 17  ~

Landwirt
sucht von Privatleuten gut¬
er! altene Möbel , Lesen.
Herd, Kinder .porlwagen u.
bergt mehr zu laufen oder
eiiijuiaiischrn . — Angebote
mit Preis an H. W. Ber -t,
Simmern lHuiisrück), Argen-

ssdi such«.' einen

ßapHnm!
zu kauien. Erbitte Offert,
n. P . 366 an d. Taub .-B-

Regal
Lagerschrmk und Packt sch
zu kauf n gesucht. Angebote
mit Größe und Preis unter
y . 371 a. d. Tagbl .-Beilag.

Leicht. Handwagen
gut erhalt., zu kaufen ges.
Holzel . Göbenstraße 22._

Kinderwagen
s. gut erhalten , z. laus . ges.
Sioth, Moritzstraße 29.

Flieg. Holländer
zu laufen aeiukbt. Räh.
Schiwrlbiidvr Str . 57 . 2 l.

Gut erhall . Gasherd
n>. Backoi. gek. Herrmann.
Biebrich'er Straße 33. P.

MülieMM
Eisschraul oder -Kasten
Äuinini -Haudschude, Dezi
»ralwolge zu kaust g. sucht.
Angel', mit Preis uniei
N . 178 Taabl .-.stweiaitelle.

GÄr. MeMMev.
Eisschränke, Luster all Art,
wenn a. defekt, kauft höchst-
zahl. Lchorndorf , Helenen-
sriaße 3, Part.
Dasck'blitte 4u kauf. aes.
Martin . Pveilveidl -Uvitr, 5.

liieins Trittleiter
od. Treppenstufe zu kauf,
gesucht . Bcrtbold Juroby.
Niederlassung Wiesbaden,
liotzlieimer Straße 57.

Knochenmühle iu  k . ges.
Krieger . Franke,istraße 22.

Blumenkrippe
mögt. Pedbigrobr , zu kaufen
ges. Anaebote unt. J.  871
an den Tagbl .-Berl.

Bügelof n zu kauf. ges.
Wöithstr. 3, WeschereiHorn.

jUesWn,AOr, A
I .'lefting, Blei lauft höchst- 8
» •at)leuö 1*. J. Fliegen , I
| 37 Wagemannstraße 37 ||

gd»
sowie dwcrie

SlaUten » . Cumpea
tu uf i u. ljult ab S . Sipper,
Lianienstr . 23. Tel. 3471.

Ul zelle aller M
Metalle , Lumpen, Flaschen,
Eilen, Reutuch zahlt kvn-
iurrenzlos Lch Still.
Blücbcrslr. ü. Tel. 6058.

3ö ® fe - ,3ie8efl - ,

«eh - unD Malelle.
,ziun. Kup,er . Mcssing . .'t>ut.
Blei usw. lauft D. Ltpper.
Shehlsir « ':« 11. Tel . 4»78

Weinfässer
zu k. ges. Preis u. Anzahl,
erioünschl. Jakob Kotz i . ,
Worms , Arndlstraße 16.

!MtH

KGGeii
zum höchsten Preis

lauh an

W. Reibking
LUeine Ktrchgnsse 4.

Wochentags von 8—6 Uhr.

6aub . 3eitungen
kauft jedes Ouuntum

L. Relteninauer.

Kisten
von 0.06 bis 0,14 u» Inh.
kaufen fortlcmfcird

Ludwig Tevver u. Go.,
Dotzbcimer Str . 1L

XtL  6533.

3u lau \n  adudjt:
Kleinere u. größere Posten

grotze Irästige 113

Packkisten.
Osferten an Maehler &
Kaege , Nieder-Jngelheim

ErstcS Vlakt . Nr . itt.

Gcdr. fal .rsore

Molol'MiiM
tadstlo; sunklienierend. zu
kaufen gesnd>l. Ausführliche
Osserten » nt. E. 11399 an
Aun .-Expcd . D. Frenz , G.
m. b. H., Mainz . F 47

Juwelen

07  BOK
Wiesbaden. It Irchuasse 70.

[Platin. Gold, Silberj
kauft

zu hohem Preis

Uhren

Kaufe&

Brillanten,
Fotb * und Lilberiuünzen , Bestecke. Leuchier, Nufssttze,

7 ' Aili -Malili'^ UM
Zahnqebisse

ln Kautschuk und Gold lauft zu zeitgemä - au
ree llen  Pretiea

Julius Rosenfeld
15 Wa gemümislr. 15 ^ flr. isi». lel9p!)Q.i 3931,

Brillanten ,
Gold u. Silber,

sowie alle
Schrmiclcsachen

wenn auch zerbrochen,
xu den höchsten Preisen.

?latin! Gold! Silber!
Ankauf dieser Metalle in jeder Form, sowie
Gold- u. Siibermünzen zu sehr hohen Preisen.

Flatin per Gramm (30 . — Mark.

Se ritard, Mainz. Fslerolatt1%, 4.
Brillanten , Platin

Gold , Silber , Zahngebisse . Brennstifte , Besteck «,
Service , Leuchter , Münzen svivie alles in rem
Silber laust zu noch nie dagewescnen hohen Preisen

Eduard Heesen» MMMM. 2L
(Bitte genau aus 21 zu achtens.

Der allergröSfe Ankauf v«w

MM!
ob ganze , zerbrochen « oder solch «, 41« In Kantschall

»i-taUt sind , Irfln -Iet sich nur >» 4«r
Wagemannstraße 27 , 1 . Siodt.
Ich zahle per Zahn bis 4 . SO Mit . »

SST bedeutend mehr
für Pn | T K »an ' ' to “bs7oMk ^lucku . im

Bein ? latinbis Gramm.
HmiIIomIam  Gold - n. Silber- Münzen , Silbof-
wniiulltVU » sarhen , llcsteck » , LoucUlef,

Aufsätze , Ihren , hellen , Pfandschein « elo.
zu noch nie dagewesenen Preisen.

■UluunulÄ " 4424.
zu wollen, bevor Sio mein Angebot gehdrl babon.

u-hr.

I]

Ankauf antiker Gegenstände Jeder An.
Hei Kaufgelcgeiihcit laxiere kostenlos ii» Hause
Romme »uf telephonischen Anruf Xr. 1167.

EWetzgcr , Taunusstniöe 13.

Antiquitäten
Brillanten , orientalische und

Perser Teppiche
kauft stets zu noch nie dageioeieneu hohen Preisen

Wagmann , Saalgasse 26.
_Telepho , 2654 ._ _

Antiquitäten
Gemälde, Gobelins»Miniaturen,
Silbergegenslände, Porzellane

uno Perser Teppiche
kaust sederzeit zu holien Preisen

Ollffto Tannnsste . 55,_ Jrlrpnoi 5174.

Erslkiassioe nnliQuitäten
audi Tepuiriiß und Oemälde

zu kaufen gesucht.
Heinemann, Taunusstraße 39.

P« oDd Flüge!
gesucht bis zu 6000 Mark. Oiferteu unter v . 310 an
den Tagbb -Verlag.



9?t . 51« Lken?tag, 20 . Jimtist 1020. Wiesbadener ZogBTaft
Für Plastiken aus Bronze, Marmor od. Por¬
zellan, insbesondere solche, die aus meinem
Geschäft stammen, bin ich stets Käufer.

Nathan Hess,
Tel: 182. Wilhelmstraße 16. Tel. 182.

lauft nur Bon Herrschaften , für seltene Stücke *choher
Preis ziigeiicherl . F «7

3 . Ms her . Mnz . 5?annpflterKr . 7.

Brennapparate
für Holzschnitzerei

eourie auch echte llrennapparate zu
kaufen gesucht. Gezahlt werden nur hohe
Preise . Off. >/ . E . flfiO  an Tngh!. - Verlag
MK- Bitte nicht verkaufen -Mß
Brenn -Apparate

btrur Sie mein Angebot gehört haben 1

m?«,nen Kolzbr entistif t
mehr als IO Apparate wert sind!

Großhut , Wagsmannstr. 27.
IVr Ankauf findet nur Im 1 . StocN «dntt!

Kaufe geflfn (ofortifle Veahlung und hohen Preis
siädiifch sreigegebene Möbel , w e :

Schlafzimmer , Wohnzimmer sowie alle Möbel,
euch einzelne , ebenfalls Küchen - Einrichtungen,
auch Bettwäsche , Teppiche , Vorhänge , Läufer,

Klaviere und alles.

Seipp, Eleonorenstraße7, 2 r.
Komplette»

Metim oüct(epotate UMlile
für Heilgymnastik und Wasserheilkunde.

öMsklumilile mit üetdtnöatemOaijtt
neu oder in wenig gebrauchtem Zustande
gesucht. Angebote mit Details und Preise
unter Z. 9249 an Ann.-Erped. D. I ^enz.
Ofr. m. b. H., Mainz,_F _47

Messing kauft stets
Kupfer Ph. Häuser

0 Ä!ei tSeilsläirefür lunstgewerbl.
^Zink Metallartieilrn.

Zinn Friedrichstrahe lv.
Telephon I!» 3.

MS" Kaufe jedes Quantum
MWiii -M -.MikW -DMl-

u. arOcre Flaschen zu
höchsten Tagespreisen 1 . . .

FWm-tzMIlliigE. Klein,
Tel. 5173. 4 Roonstratze4 M 5173.
_ vestellinigen UK'rcrn piompl rrlr &igl._

Kaufe
zu den höchsten Preisen:
Altes Eisen, Kupfer, Messing, Zink,
Blei, Staniol, Zinn, Lumpen, gestr.
Wollumpen, Neutuchnbfülle, Flaschen,

altes Papier, Felle usw.
Bestellungen werden prompt adgeholt.

A . Urban , normals MeW,
23 Helenenstr. 23. — 4038 Telephon 4038.

Wlrnigl tzäiiSItt und frioatleute!
Ich tauie lebe« Quantum Lumpen , Neutuch , Alttuch,
Alteisen , Messing , Kupfer , Zinn , alte Oefen u.
Flaschen , Hasen -, Reh -, Kanin » und alle anderen
Wild - Felle zu noch nie dagewesenen Preisen.
Postkarte wird vergütet . — Komme auch aufs Land.

Turner & Still , Wiesbaden,
6 Blücherstra 'le . Tel . 0038. Blllcherftratz « (i.

Serjmdjtunoen~] ( PchlgeWe)
Garten

5—30 Ruten, sucht
Aohlhaas , üleist str. 19

Gartenland
von er nein Gärtner zu

- - - vachren gesucht . Änaebot«
jif̂Rui . Ater , n. Dietenm., < L. 306 an d. ? <robt.<V.
i verpacht. Kartju . 16, 2. | ammmarnmmmmmzmammmamm

( llnleitidjl)
Hauslehrerin,

Sprechlehr. bevvrzngl. zu
zwei Knabe» im Älter ran
3 und ü Jahren , da letzt,
etwas zurückgeblied. ist, gr-
iucht per sofort od. l . Feb».
Mar tiiochslfrtttirr, Maioz.
Hindendur .pl. t , 2.
Unterricht und Kurse

w

Minie,
iHir,
mal

Es kann neu beginnen ein
Kursus Uber

Goethes„Faust“, T. Ia.2.
Dr.jldele Reuter
Amselberg2, Fe rnruf 4744.

tU'ürrn . sei bst Nachhyfi
Ofj. U. 376 oii  d . Tagdl.-B.
Mathen », u . Sprachen

stets irr folg b. früh . Lehrer
an hiesiger l,ölfeien Schule.
Luisenft r . 2»i. Glh . 3 !.

stranzöiische u. eng ische
Koirveriarioii od. Rnckhilir
ui Schultniderri erteilt

allerer Herr . Aus andZ.
-eutsicker. Oii . u 01. 362
in de» T »-»-b!.-Verlag.

Eng ish lady
<eeks afloruoon post as
•.'Onipanion or lenther.
Mu-u'ui. Off. 8. 867 Tag-
Idatt -Verl.
B. Klav.-Nni. Lehrerin ),

3 Letl . uxoinrt!. >8 Mt.0rf. ». s . 357 Tngbl.-Pl.
Schuhkursus

in kurzer Zeit z. Erlernen.
Offerten u. F . 184 an die
Tagbl -ZwgBisiimickr.

Bügelunterricht
erleltl arnndl . »br. Bender.
^kllmnndlir . 56, J th s,

Tanz -Uutrrrlchr
riiizel» ». i» puifrn . jeder

Zeit (auch Sonntags ).
W. Klapper und Frau,

ikleine Schw»Idacher Ski. IO
!E>»gu»g Mani it iussti atze
neben Shammer-Lichtlprele).

LeÄlen-©efunöen
Verloren

Montag fiiit ) 6 Uhr von bei
stinglnche b,s Bahnhos eine
hat et - Brosche (A»denk-» >,
Gold mit bunten Steinen.
Äieverbrinier gute Belohn.
Zimier»Friedrich -R ing - I, 2.

Mloleii LriesrMe
Soiiiiadeiid zwischen 4 u. 5,
Etektr . blaue Linie . Jrihaii
Geld u. wichtige Papiere
Für Finder wertlos . Geld
darf als Findertol », behalte»
werd Tairhe mit Pavieren
bitte atz . Aaistrutze 46, Î I.
Sch 'o- r. Pelzlr .'v. FäÄbr >lr7,
rchwaibach .. Doph ., Wbrh -.
Rhemstr . Miliio . veri . Abz.
g Belohn . Rheinftr . III,  4

ßvhsVelMU!
Samstag zw. 6 ' /, u . 6 Uhr
Rübe Hotel Rose ein
Warzer PerjiMi

veriliM.
Adz. Por lie r Hotel Rose.

Entlausen
nerrahle d. Togge , gelb.
Adzugeb . gegen Belohnung
Metzgerei Bücher, Dotzheim.

Üatze entlaufen
schwarz-weiß . Wiederbr . Bei.
Philippsbergs tr . 17/ 10, 2 r.

Jung , schwarzbr. Kätzchen
abhanden gekommen . Gegen
gute Belohnung abzugeben.

Uhrig , Dambachtal 2.

tSefMUimIchlii»g«»1

Flihim«Hel All.
Dllies , Körueistraße 4.

_ Telephon 2803.

Installation
tür Gas , Wasser u. ^ entr .-
Heizung . Rtnter , § z-e»g-
lerei Seerolx ' iisti. 22, gieten-
ring l2 , Telephon 5 >40.

Maniküre
Anna Re hm. Morit »-
straße 17, 2. Stoch

Ledermöbel
werden oufncfc . und ge-
färbt . Hnfcrtifluna Vs»
KtubmDbrL

tt . lkichner,Riederma ditratze 8.

Mlige eW. fiodp
deioand. im Backen, empf.
jich Herrfchaflen vorinitt.
slundentveife , z. Ge 'elisd asts-
effen etc. od. z. Auehttse i»
Hotels u. Pens . Adr . zu ers.

Engelhard,
Oranieustr . 32, mittl . H. 2.

Stauea und iliWen
lönnen nackm . oder abenu»
ilire Wäsche, .stleiter , Knab .-
Äirzuge u Hausschuhe selbst
unfertig , b. Frau Herrmann,
Philipps !ergsiratze 20, Soul.

Tckireidrrin ernvi . sich
im Arriert . v. Dr »i»«n - u.
Kiirdcr . Ührrd. Echiieider.
Luistiistratze 17. Stb 2.

Perfekte Büglerin
»imiiit noch Kunden an
in u. nutzer dem Hause.
s-rNiniindi 'rr . 56. Stb . l.

Wäsche
zum Waschen und Bügeln
Hit auf9  Land rvird ange-
»omiuen . Otr . „ . K. 366
»» dr' » Tnabl .-Berlaa.

Friseuse
nimmt noch Kunden au
,8u ecir . frei W . Sininirr.
mann , T&rhnxslf). Str . 44,
öintcrh 2 Tr.

Friseuse
die onduliert , nimnt nach
16 Nhr rriorg. >». Kund . an.
Eff . ,1 Rät Tagll .-Zweigst.

Miien 311m Frisittön
„ebme nod ) in u. ouster dem
Ha nie a». Horz , Schiv l-
bacher Straße 61 , P.

Schönheitspflege!
M . Bommersheim

Dotzheim.Str.2. 1.
lliiipfangszeit nur von U>

bis ü Uhr . Tel . 1178.
Schöirlieitsvil .. Nnacloil

St. BiidiiiianOintia . 64,
1. El .. Wa !daNa -Ei nganzr.

VMieöenes)
«uche sofort 300 B arl

zur Giünbnng einer Existenz
nur von Selb 'igebrr gegen
hohe Zinsen . Esrect . u »>.
üi. 364 an ten Tagbl .-Berl.

"Mllhe Mm\
oder Konditor ei »mede
einer rückt . Geickäfisfran
tfliden riiirrckte » t Waren-
üicferutw vrr SValie. Oft
•ulet ii . 367 J ambl-. 'Lt

77Msi ?WMMi
niüiridd niuif 1. April , ev
1rüber ein (SVffiwfl oder
■Liliitle (tu ubinifbmcit
OfWUfii unter F. 367 an
> •» Tiuchl .-lterlrv -i ' eit » du

C » istenj ! J
Wiederverläufer . Haus ., M
s. ein. fpietrirüleichl u. j|
dauernd verlünsi ., Ion » M
turienzi . '■>■■ asje » - Ge - M
brauchdariiler iveiben 8
noch gei., bezw. euigest. K
z. oh ; Meid . H
u. .VI. M. 62 an ..Ala " B
Haasenstel » A Vogler , 1Mnunheiin. F72A
Dulgeh. NSHlWllhine

rür vaird - u. Futzbelrre .' .
aearn aut « Hand - Räh-
rnorsckliie zu verlairsetren
Keutner , tMideLh -Lir 6,

Pa. Existenz!
<Persaiidge 'chäsr>

AUeinvcrt .aierrcht
eines bereit» glänzend
bewährt . HariShall -Ar-
tikels fD . R G . M s für
Heji .-Rafiau z. vergeb.

Eroh . Verdienst,
enormer Slbsatz,

wenig Arbeit , Wohnort
ii. Berus dt'sErwerbers
nebemfächäch. Ernftl.
Refieltante », die über
4—5660 Ml . verfüge »,
erfahren Nah -' ies unter
!i. v . L.  10065 an
Ata - Haasrnftein &
Vogler , Frankfurt

| o . 3JL F 72

Mslen-Kostüme
billig zu verleihen

Wederga fe SS. i.
Maskenanzug kEtsIsteins
z. veri. Frantcustiatze 13, P.

Norsrn -Vn- gsV«. (PrfteS  V7 »H. Erste 7.

SMb. T5ömen-üJia5te
ZU verleiben . 2&alram-
Uratze 14/18, 1. &L *.

\ Hohen Preis 1
1 für Lumpen , Wollgestr ., Neutachabfäile , Flaschen , g
| Knochen , altes Eisen , Papier zum Einstampfen , |
| Felle zahlt stets |

| Gauer <& HIed
| Werderslraße 3  Telephon 455 L I
= s

Bestellungen werden prompt abgeholt.
mmmitmmmmimimmmmitimiMimmmiimimtmmnmm J

Gui0.ilJ1a5fer.a 113. 3u oerl.
»Irrlle . Reite,beckstr. 17, 1.
Schon. Maeleiunizug z.verl.
Philippsl>ergstr. 24, Bdh.P .l.

Mastenkostünie zu veri.
Trr»>. « ctrmtr.' itr . 36. P.

D.-MaSten-Anzug
zu verleiden. Ackeviiumir.
Helenenstrntze >2.
M iStena izüge bill. z. verl.

Böhm , B ücherstr. 3, 2 r.
Alaskenanzilge , Türkin

und lliigarin, fast neu. zu
verl 'ihen Aotkstras'e 4, I l.
Mastenkostüm fMohnbl.)
zu vr-rl . Gobenstr. 33, l l.

2 sch. Holländerinnen
n . Pterette zu verlechm
O anienstratze 40, 3 r.
nilHÖ).ÜÖ5ißllloitflniS

Türkin, echte Japanerin.
Sd>ir>eizerin, zu verleihen
von 6 M1. an Saalgajfe 32,2,
Jiiniirer 5.

Maskeirlo'iüme,
Spanerin , tziokvlo, zu veri.
St ftstraste 2, 2.
3 Masken-Anzüac zu vi.

Rmn'nthgler Str . 2. M. 3
UTUMNsleM
b.Uia zn verleihen oder

Strafy * 52, Go eli.
Äinveri . Elcpaar n.

^ind diskr. Geburt
»ur besi. Herlunit , gegen
eium. Erziehnngsdeitrag al?
eigen an. Ois. u. j . 851
an den Tagbl.-Berl.

iutht die Bekannt sch. eines
Herrn zn-eck» baldiger
Heirat . Wiriver ohne Kiird
nicht [tuSnndjl . Rur ernft-
>»emeinte Qn . u. W. 181
tu die Tnadl.-Zweichtelle.

sEWsls-Aiycheii^
Ziehung IS .—18 . Fobr.

Eenesiasheli-

11586 Gewinne
bar ohne Abzug Mk.

375000
Hauptgewinne a

Destattungs-
Anstalt

n. bargmagorkn

(Ernft JRüilst
Gegk. 1800. Fern. 676.

Ballufer fett. 8.
Erd- und Feuer-

Bestattung.
Traiispvike »on und

nach austvürts.
BeNaliungsordner des

Vereins für Fruev-
bestaktuirg. E. B.

l-sse ä Kk . 3 .30
Porto und Liste 40 I’fg.
extra vers . aucii u . Nucltn.

Björnstil& Bansa
Hamburg LS . kku

Jlflfoltrajflmra
zu verkau ' en bei P . Herzog,
Gäitn ., Dotzh. Str . >09 , H. 3.

Bauzaun,
Rübe der Stadl , für Ne-
ilamczwccke Zu vermieten,
nernriii !!1I4.

Sdmlranzen
und

Sdiulmansen.
A. Letschert

10 Faulbruaaenstr . 10

Die glückliche Oeburf eines

^ » «njungen
zeigen nocfieriNscil an >:

Th. Schüttler und Frau
Minna , geb . Lehna.

Di«Verlobung unseres einzigenKindes U1SSE - LOTTE mit
Ilarrn KR1CH ATOitFF , Oberleutnant
im Infanlerie -Reg . Herzog Ferdinand
von üraunscliweig (S. VVestl. ) Nr . 57,
beehreu wir uns anzuzeigen.

Wilhelm Bock u .Frau
Ella , geb . Bicling,

WIESBADEN,
Frankfurter Strass « 30.

■jiTsineVerlobung mit Frl . LIESE-
-tVl LOTTE BOCK . Tochter des

Rentners Herrn Wilhelm Bock u. seiner
Krau Gemahlin , Ella , gab . Bicling,
zeige ich ergebenst an.

Erich Atorff
Oberleutnant im Infanlerie -Reg.
Herzog Ferdinand von Braun*

schweig (8. VVeslL) St.  67.

- WIESBADEN,
Gustav Frejrlag -3krasse 18.

Im Januar 1920.

Standesamt Wiesbaden
Llrrbeiälle.

Am re. Junuuri nülrcr a. D.
Eduard Rkinrmrr, 7» I . , gug«».
doie August Ernst. ü7 I —
Id. i Winvr Eblr Anin grd.
irardi .Tt) I ; Stminrr Solomon
Orn 88 3-1 Ed-fru» Na harina
Schneider ged. !ste>s. 88 I . ;
Küh ner Otto Herdting. I48 3. :
Ehe, au 'tieruharduie jtobdc ged.
Lchuili. 03 3. - >8 1 Prwa
iteee st a u i-aiulituw-.ro. 7̂ 3 -,
Ebenitker Dr. vdit. Aiderr Weli-
nee. Sr 3. ! Maria Ree». »l,»e
«e ul. l< 3. ; lrandg«,ich,«,
rechilungarevlior a. D. Aech-
n ingaral veopold Fregdeck.
78I . ; Astlw« Maria Beuch
ged. Meister, 82 3 ; « uchenchej
IftttlU Hübel, 8b 3.

Statt besonderer Anteig1 1

Ihre heute votttogene Vermählung
beehren sich anzuteiyen

Hermann Sohlobaeh
Irene Schfobaefi

geb. Walter.

Leipzig,  Flagwiteer Str. 40, den 18. 1. 1930.

Völlig unerwartet verschied ain 18. d . M.,
nachts , an Gehirnschlag , meine liehe , teuere
Frau , die in fast 2» jfthriger Ehe mit mir
Freud und Leid geteilt hat , meine iunigst*
geliebte , treusorgende MutterElsa Laue

geh . Szaila
ira Alter von 60 Jahren.

Der schwere seelische Kammer um den
Tod des einzigen Sohnes — er starb in
enzl . Gefangenschaft — hat zur Verkürzung
ihres Lebens boigetragen.

ln B . Laue , Direktor,
ln tiefer Trauer . Hedw> ig  La Ue .
Wiesbaden , den 19. I . 1920.

Dreiweidenstr . 10. **•
Die Beerdigung findet am Mittwoch,

den 21. d . M. , nachm . 2*/ , Uhr . von der
Leichenhalle des SOdfriedhofes aus statt.
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Menü der midi.Handels-s. InroangestMen
(LrtSgrupPe Wirsbaden ) .

Mittwoch, den 21. Januar 1920, abend» 7 Uhr,
»ei Wie», Rheinstraße 63, 1:
„Berufs -od. Ortskrankenkasse."

Bortrag von Fräulein Penk» Frankfurt.
Gäste stets willkommen. _ Der Borstand.Vortrag

tm Donnepstag f den 22 . Januar,' nachmittags
4 Uhr , im Stadtverordneten - Sitzungssaal,

über : F350U
il 5fi2/s%

Beratungsstelie für Gasverwertung.
Beteln jutn 5M?

NW WWes kieiilWk»in Merme»
(Krevitschutz-Ncrein).

Einladung zur Haui-t-Berfammlung für Freitag,
den «. Februar d. I .. abend» 7»/ , Uhr, im Restaurant
Wie», Rhemstraße 63, 1.

Tagesordnung: 1. Bericht de» Geschäftsführers über
da» abgelaufene St . Vereinsjahr . 2. Festsetzung des
Jahresbeitrages . 3. Neuwahl der ausscheidendenAus.
fchußmitglieder. 4. Sonstiges u. Wünsche der Mitglieder.

Ilm z. hlr. u. pünktl. Erscheinen bittet Der Ausschuß.
Jeder

Hausbesitzer muh
Mitglied des Haus »und Grundbesitzer -Vereins

sein. F 354

Ich bin bei dem hiesigen Amts - und
Landgericht

als Kechtsanwalt zugelassen.
Mein Büro befindet sich

Rheinstrasse 47. Telephon 5147.
Bf. Otto Morpthaii, Rechtsanwalt.

Wie schütze ich meine
Waren -Sendungen geg. Beraubung?

|9-Metallband - N
Verschluß lli

durch
den ||L_

durch den patent . Kisten-
. .._ Verschluß, D. R. P.
durch den Patent - Waggonverschluß

D. Pt. P. und D. R. 0 . M.
Sämtliche Verschlüsse werden fachm . u. gewissenhaft
ausgeführt . Auf Wunsch Abholen u. Befördern , sowie
Abfertigung bei Post u . Eisenbahn . Bei größeren

Aufträgen verschließen an Ort und Stelle.
Uebernahme ganzer Warentransporte.

Paket - u.Transportversicherungeüi aller Art
la Referenzen . Besichtigung u. Beratung kostenlos.

04.

Knhl’s Lsim-Atelier
^Telephon 2577 lOiesbaden Telephon 2577

Schmalbacher 5tr. 52, Gehe tDellritzstraße.
Sprechstunde:

von 9—6 Uhr , Sonntags von 5—11 tUhr.
CJn den meisten Fällen

garantiert schmerzloses Zahnziehen,
feinste <§old - nnd 3<auts * ukcrbeiten .„

Schonendste Beh andlung .—SfTtäß. Preise.

Herren-u.Damen-Stoffe
gute Qualitäten , stets auf Lager.

Maß-Schneiderei für Damen und Herren
Langgasse 9.

Export!
130,000 Sensenwetzsteine (ab Werk

lieferbar ] zu 1.25—2.26. Angebote unter T . 364
an den Tagbl .-Verlag.  _

Masken-Kostüme
zu verleihen.

Käthe Darmstadl
Frankenprahe 25, _ Telephon «58.

Der

Alt - nassauischs
Kalender 1920

MWMllhe beWistize gomiHen
gingen ein:

Mai 1919: Dan Herrn Emil Gravius 1000 Mk., Frau
Amtsgerichisral Anlike 10 Mk., Frau Landrat I.
Haniel 30 Mk., Herrn Bruno Retter 50 Mk., Herm
Dr. Laser 10 Mk., Frau Gcl)eimrat Bresgen 50 Mk.,
R . R. durch Frau Heymann 10 Mk., Frau Clolhilde
König 2 Mk., Herrn Jakob Stüber 10 Mk., Fräu¬
lein Reede 100 Mk., Herm Hermann Flesche5 Mk.,
Frau Konsul Glade 500 Mk.

Zuni 1919: Bon Herm Dr . Lugenbühl 15 Mk., Frau
Konsul Birkner 200 Mi ., Frau Benninghoven-Wein-
rich 20 Mk., Herrn Waller Erich 10 Mk., Herrn W.
Ruthe 10 Mk., Herrn Adolf Renz 200 Mk.

Juli 1919: Frau Major Gvetz 10 Mk., Herrn Justizrat
Dr. Romeiß 10 Mk., Herrn Jakob Staadt 10 Mk.,
Frau Geheimrat Lieber 10 Mk., N. N. durch Frau
Ruppert 50 Mk., Dr. K. durch Herrn Pfarrer Beck¬
mann 5 Mk., Frau Johanna Herz 20 Mk.

tkngust 1919: Fräulein Neebe 100 Mk.
Oktober 1919: Frau Geheimrat Lieber 10 Mk., Herrn

I . Keilcs, Zig.-Fabrik, 50 Mk., Herm Wilhelm Alt-
gelt 200 Mk., Herrn Dr . Orb 20 Mk., Frau Julie
Petersen 60 Mk., Frau General Strauß l0 Mk.,
Frau van Gülpen 30 Mk., Herrn H. Heymann
20 Mk., Herrn Geh. Kommerzienrat Bartling
100 Mk., Fräulein Neebe 40 Mk.

Kovember 1919: Herrn Friedrich Schneider 100 Mk.,
N. N., Jdsteiner Str .» 10 Mk., Herm Wagenknecht
20 Mk., Herrn Weis 20 Mk., Frau Susanne Hey
mann 200 Mk., Gräfin Adelmann von Adelmanns
seiden 10 000 Mk., Herrn Adolf Herz 25 Mk., Frau
Käihe Geppert 30 Mk., Herrn Geheimrat Elze
50 Mk., Frau Dr . Goldenberg 500 Mk., Fräulein
Neebe 40 Mt ., Herm Dr . Hirchland 20 Mk.

knember 1919: Herrn E. Haniel 50 Mi., Herm Alr
Mayer 20 Mk., Herrn Professor Weintraud 20 Mk.,
Herr» Julius Bormaß 50 Mk., Herrn General aus m
Weerth 10 Mk., Frau Klara Teschemacher 30 Mk.,
Herrn Max Müller 20 Mk., Frau Rosenthal , 0 Mk.,
Frau Lehrer Kolb 2 Mk., C. B. A., Wilkielmstr. 38,
20 Mk., Herrn Dr . Karl Dyckerhoff 20 Mk., Herrn
Leopold Stern 10 Mk., Frau Major A. G. 5 Mk,
Fräulein Neebe 40 Mk., Herrn Gustav Runken 50 Mk.

Januar 1920: Herrn Geh. Kommerzienrat Bartling
1000 Mk., N. N. durch Frau Lieber 100 Mk., Fräu-
lein Sols 20 Mk., Frau von Freyhold 20 Mk., Herrn
Konsul Glade 500 Mk., Herrn Dr . Weise 200 Mk.,
Frau Geheimrat Lieber 5 Mk.

Mit herzlichem Dank verbinden wir die Bitte um
weitere Gaben, da die Anforderungen an unsere Für-
sorge täglich wachsen. Anmeldungen von Gaben jeder
Art an die Geschäftsstelle, Qnerstr . 4, Part . , z. Hd. von
Fräulein Jda Schmidt, erbeten, auch ist der unterzeich-
nete Arbeitsaus,chuß gerire bereit Geldspenden entgegen-
zunehmen. „ . .

Herr u. Frau Geheimrat Lieber, Schenckendorfstr. 6,
Frau Käthe Hehma««. Langgasse 20, Frau Dr. Alexander,
Rheinstr. 79, Fräulein von Berg, Adolssallee 57, Frau
Schwarz, Jahnstr. 36, Frau Geheimrat Kundt, Wieland-
ftt. 12, Fr a Huppert , Nerotal 9, Fra » von Freyhold,
ÖalmHW  il » ßwu Tr. Schmid. Nc-otsl S. V3O0

Bestellungen auf

Brennholz
nimmt wieder entgegen

Wilhelm Fischer
Kohlenhandlung

Frledrichstr . 29 . Fernsprecher 291 . 3030.

rohes Eeiiaül
llorseiller Seife

72 °/°

5DD,, ff anellier Seife
76%

unterwegs ; ferner

20 lonnen en<glisdi©
70—75 %

sofort greifbar:

Ist erschienen und dur<
Duchhandlung zum
teinjchl. Du -

■un» wie durch sede
. ^_ Preise von 2212. 2.40
«ndleraufjchlag ) zu beziehe «.

L. Schsllsnberg 'sche Hofbuchdrucksre!
Wiesbaden , „Tagblatthaus ".

Donnerstag , den 22. Januar 1920, abends 1/2S Uhr,
sa“ E Zivil-Kasinos, SÄ

Dlchlung en
von Waller Hammer,

gesprochen von
Nanny Knigge.

Darnach Schriftsteller E - G . Paulk:

Erlösung durch Sünde.
Wege zur Lebenserfüflung.

Eintritt ! : Numerierte Plätze 4 Mk., nichtnumerierte
3 Mk. Vorverkauf in den Buchhandlungen
Arthur Fchwaedt , Rheinstraße und Ed. Voigts
Nacht . PrüC & Werner , Taunusstraße. _

Privates Lyzeum, Bierstadter Strassen.
Anmeldungen für das 1. Schuljahr Montag und

Donnerstag 1 Uhr ; für die Fortbildungsklasse
(Frauenschule ) Dienstag u. Freitag % 1—i Uhr . 117

JÄ Sdwkl
üuiAgasse 41, 1. Fernsprecher 1483.

deines Spcziat-JCaus
für 3taar-, Kami- und Scftö-rtfêl s-^kêe.

Rolläden und Jalousien
repariert sofort

MM -MrlsM » M . » mllmM 1
Fernruf 3797.

&

P <irk - BcMi @9a
Wilhelmstraße 36.

Schweden-Platten, Fisch- und Hummer-Mayonnaisen,
kaltes Geflügel, Pasteten, Vol-au-vent

werden auch außer dem Hause geliefert.
Voraushestellungen erwünscht.

Frledrichstr . 39 , Ecke Neugasse.
Telephon 5261.

Cxfabrikant sucht sofort durch Hausankauf industrielle
Beteiligung etc. etc. F121
Mk. 75000 .— bis Mk. 150000 —

anzulegen. Späterhin weitere Betrüge disponibel. Her¬
gabe als Darlch» ausgeschlossen. Sofortige Anerbieten
erbeten unter L. M. 278 an Rudolf Mosfe, Mannheim.

Für Möbelhandel und
. Export

sofort und in diesem Monat lieferbar:

ca. 45 Speise-
und Herrenzimmer (Eichen)

Hermann Eckstein , Möbek-Großvertrieb,
Frankfurt a. M. Schafergasse 24.

Fernsprecher Römer 3956. F121

. Export!
Nadeln sofort lieferbar . Angebote unter

8 . 364 an den Tagbl .-Verlag.

Haut - , Blasen-
Frauenleiden

(ohne Quecksilber,
ohne Einspritzung ),

Blut -,
Urin - Untersuchungen

Syphilis-
Behandlung nach den
neuest , mssensckoltl.

Methoden
ohne Berufsstörang

Aufklär . Broschüre No. S a diskret verschl.
MIC - 2 .50 (Nachnahme). F 120

Spezialarzt Dr. med. Hollaender
Frankfurt a. M., Brthmannstraße 56, gegen¬

über Frankfurter Hol . Tel . H. 6953.
Täglich 11-1, 5-7 Uhr . Sonntags 11-1 Uhr.

yv
Die Bänder werden teurer!

il
li

Il lltllMl {] !
Nikoiasstraße 29 —31. Telephon 251.

Haltestelle der elektr . Bahn . :-:

erstklassige KSehe
Original-Glas-und‘Flaschenweine

_ Gut geheizte Lokalitäten,
l * CSt « in versch . Größen zur Abhaltung von
il VMS Hochzeiten,Festessen,Konferenzenusw.

— Meuuaulstellungen nach Wunsch . —
Neuer Besitzer Franz Lederbogen.

_ Tä l.GVsL'hrAnf.
Varietä und große

Ringkampfkonkurrenz
Sensation ! Sensation!
Gr. Entscheid . Kampf.
Der Mann mitd . Maske

gegen Schneider.
Dieser Kampf wird als
erster bis zur völligen
Enlscheid .ausgetragen

Außerdem ringt:
Lelchtleitner geg. Stein.

-U .T.—
Alleln-Erstaufführung!
Der 1. große Eichberg-

Film 1920:

Sünden der Elfern.
Ein soziales Zeitbild

in 6 Akten mit
Bruno Decarii.
Vloletta Napierska.

Lea Parry.
Gaxel und die Hüte.

Humor.

Kammer-Lichtspisle
Entschuldigung

eines Verbrechens
Großes Drama , 5 Akte.
Erste Liebe eines

Lehrmädchens.
Tragische Komödie

in 3 Akten.
Die Entführung.
Kl. Humoreske.

Nachm , halbe Preise!

ODEON
Die Nackten
Schauspiel in 6 Akten

mit
Bruno Decarii

Held Krause
Fidele Posse mit

Bich . Senius.

MONOPOL
Erst -Aufiübrung!

De proftmdis.
(Aus der Tiefe . . . )

Schauspiel in 4 Akten
mit Ellen Richter.

Unsere
Schwiegertochter!
Lustspiel in 3 Akten
mit Melitta Petri.

KINEPHON
iS■ ü

il
Schauspiel in 6 Akten

mit Mia May,
Michael Bohnen,

Henry Sze.
Der 4. Teil des großen

Filmwerkes
„Die Herrin derWelt “ .

„Hoheit reist inkognito“
entzückend . Lustspiel.

THALIA
Aus unserer

Decla - Frauen -Klasse:

Das Opfer.
Drama in [einem Vor¬

spiel und 4 Akten.
In der Hauptrolle:::Carola Toelle::

Melchigr.das Medium.
Lustspiel in 2 Akten.

Die Herrin
der Welt
Mia May-Zyklus

L Teil:
Die Freundin des
gelben Mannes.

Anfans S Uhr.
Kassenöffnung 2 Uhr.

Schwalbacher Str . 67

FernAndra
in dem ailerneuesten

Filmwerk
Gebanntu.erlöst
Drama in 6 Akten.

Nun,wie bin ich?
Tolles Lustspiel,

2 Akte.

Stempel 76
fertint f >. Gösen,

ganannüc 37. Le!. 2426.

SchDtzenhof- Apotheke.
Langgasse IL 15

c J
Nass . Landes -Theater

Dienslag, SO. Januar.
20. NorstrUmrg Mbomiement O.

Undine.
Romantisch« Zauderoper in vier
Akten. Mulit von A. Lortzing.
Berlhalba . . . Malta Sommet
Rillero . Ringstetten . Fr . Busch
Rühlrbom . Ric. Vrisie-Winkek
Tobias , Fischer . Fritz Mrchler
Rtarlha, sei» Weid . Lilli, Haas
Undine . . . Th. Mailer -Retchel
Palrr Hrilmann . AI« . Kipnis
Veil , Schildknappe . H. Schorn
Hans .Kellermstr. . P .Lordmann
Musikal. Leitung : Pros . Schlar.
Ans. 6.30, Bube etwa 9.30 Uhr.

Residenz -Theater.
Dienstag 90. Januar,

Die Puppe.
»erette in 3 Akten und «tnein
äoripiet von Cbm. Audran.

In den HauptroUen sind bs-
Ichäfttat: Tie Damen : Hedwig
o. Bendorf , Dora Hagen. Emmy

elerq, Gisela Wurm. Dir
erren: Eduard Blitz, Oskar
'Ugge. Adolf GSrisch,« Kurt

Stolzenbrrg , Joses Wildt.
Anfang 7, Ende nach 9JO  Uhr.

| UlichoW-Loilzeiti!]
viauatag , SO. J»mut

A&cnnenients-Konzsrte.
btädt. Kurorciieniar.

Leitung : 11. Jrmar, . tidS.
KurkapeUmeister.

Nachmittags 4 bis 6.39 ühr.
1. Ouvertüre zur Oper . Di«

diebische Elster “ von G
Rossini.

2. Aubade aux martes von P.
Lacombe.
Ueber allen Zauber Liebe,
Bullettmusik von E. Lassen.
Einleitung rum dritten Akt,
Tanz der Lehrbuben und
Aulzug der Meistersinger
aus „Die Meistersinger von
Nürnberg “ von R. Wagner.
Ouvertüre zur Oper „Titus*
von W. A. Mozart.

6. Abendruhe von L3eohhorn.
7. Fantasie aus der Oper „Die

Favoritin “ von G. Donizetti.
Abends S bis 9.39 Uhr.

1. Marsch der Priester aua
„Athalia“ von Mendelssohn.

2. Ouvertüre zur Oper „L’
Eprenve villageoise “ von
M. E. Grdtry.

3. Polonäse aus . EugenOnegin“
von P. Tschaikowsky.

4. Vorspiel zu „KSnig Manfred“
(V. Akt) von C. Reinecke.

6. Fantasie aus der Oper
„Häusel und Gratei “ von
E. Humperdinck.

3. Entr ’acte und Burcarol« aua
„Hoffmanns Eizäfclungen“
von J. Olfenbarti.

7. Ungarische Rhapsodie Kr. 2
| von 7 . Liszt.

)
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